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Jabrgang 1943

Charkow wieder in deutscher Hand !
Straße für Straße mit blanker Waffe den sich wütend wehrenden Bolschewisten abgetrott

Nach tagelangen harten Kämpfen
() uns dem hrerbauptquarties , 14. März .
Das Obertommando ber Wehrmacht gibt Befannt :

Der Gegenangriff , in dem ble Seeresgruppe Sib nach
wochenlangen Kämpfen den Feind über . Den Donez zurfidge
worfen hat , wurde heute durch einen bebentlamen Crfolg ge
Irönt . Rach tagelangen harten Kämpfen haben
Verbände der Waffen - 44 , von der Luftwaffe tatkräftig anter

fit , die Stadt Charlow in umfassenden Angriff von Rorden
and Osten zurüderobert . Die Berlufte des Gegners an Mens
khen und Material find noch nicht zu übersehen .

44 -Stoßtrupp bahnt den Weg
0 Berlin , 15 . März .

3n zweitägigem Ansturm and in harten Nahtämpfen war
es Kampfgruppen der Waffen - 44 gelungen , in Charlow einzus
bringen und ben Sowjets bie wichtigsten Stadtteile zu ente
zeißen .

Der Weg dahin war schwer . Je näher die 44 -Grenadiere
Chartow famen , um so verbillenez wurde die Abwehr der
Sowjets . Sie persuchten , besonders in den Fabrikaegenden der
Borstädte , mit massierten Kräften , mit Hunderten von Ges
Schüßen und einer großen Anzahl von Kampfwagen , den Bor
marsch der deutschen Verbände aufzuhalten . Aus allen Häusern
eröffneten fie ein rasendes Abwehrfeuer , Scharfe
schüßen lauerten hinter Mauerresten und in Kellerlufen . Doch
Die Kompanien der Waffen - 46 trogten ben Bollchemisten
Straße um Straße ab und räucherten mit Maschinenpistolen ,
Sandgranaten und Bajonetten die Widerstandsnefter aus ,

Bon entscheidender Bedeutung für die Eroberung des Stadte
mittelpunftes was die Waffentat eines 44 Pionierstoktrupps .
Die Bollchemisten versuchten am Stadtrand hinter einem
mächtigen Panzergraben , das Vordringen eines tass
len Panzerverbandes mit aufgefeffenen 44 - Grenadieren aufzu
halten , Sier schlug den Angreifern ein paulenloses Feuer
Kweree Waffen entgegen . Die Banzer famen nicht vorwärts ,

da der Graben in tief war und unter feindlichem Reuer fan. Kriegsverbrecher J . P . MorganIn der Dunkelheit überwand der Chef einer 44 Pioniertoma
panie mit 21 Mann bei heftigem feindlichen Feuer den Graben
and drang in die feindlichen Befestigungsanlagen vor . Die
lowjetischen Steffungen wurden mit Sandgranaten und
blanter Walle anfgerollt . Dadurch lonnte ein
Brüdentopf über den Graben zum weiteren Vorftoh auf ber
Sauptstraße gebildet werden .

Am Roten Blak . am Bahnhof und im Mittelpunkt der
Stadt haben 44 Panzergrenadiere ihren Einzug gehalten . Die
Bolschewisten verteidigen noch den Südostteil der Stadt , wo
erbitterte Kämpfe im Gange sind . Auch im angrenzenden Raum
um Chartow herum und westlich von Bielgorod sekten die
Bolschewisten dem Angriff unserer Grenadiere und schnellen
Truppen starten Widerstand entgegen . Brüdensprengun
gen und Verminung sollten den deutschen Vormarsch aufhalten ;
doch überwanden unsere Regimenter alle Widerstände . Bon
Norden her stieß eine feindliche Gruppe vor . Sie wurde vers
nichtet . Im Rachitoßen fonnte trok erbitterter Gegenwehr
neben anderen Ortschaften die Stadt Borrisowfa genommen
werden . Bei der Einnahme dieser Orte und bei den Angriffen
in bielem Gebiet wurden insgesamt 25 Vanzer der Sowjets
abgeschossen .

Kampfs and Sturzfampfgeschwader bombardierten in
Rampfgebieten unaufhörlich die zurüdweichenden Bolichewillen .
Zulammengedrängte Kräftegruppen boten lohnende Riele .
Mehrere zur Sicherung bolichemistischer Stühpuufte eingelegte
Ranzer und über hundert Fahrzeuge wurden dabei durch Bom .
bentreffer zerstört . Besonders harte Schläge richteten starte
Rampffliegerverbände bei Tag und Nacht gegen den Eisen .
bahnvertehe der Sowjets öklich des Dones . Ein
wichtiger Straßens und Verkehrsfnotenpunkt , der an den vots
aufgegangenen Tagen wiederholt mit Bomben beleat worden .
wat , erlitt ernent beträchtliche Zerstörungen . Deutsche Jagds
flieger ficherten den Luftraum über den eigenen Linien and
begleiteten die schweren Kampfflugzeuge auf ihren Flügen in
bas rüdwärtige Gebiet . Bei der Durchführung ihrer Aufträge
wurden sie in Luftkämpfe verwidelt , an denen auch flowatische
Jäger beteiligt waren . Insgesamt holten deutsche und flowas
fische Jäger an diesem Frontabschnitt 24 feindliche Flugzenge
herunter . Sechs weitere bolidewistische Flugzeuge stürzten nach
Flafvolltreffern über den deutschen Stellungen ab .

An der Orel -Front liegen 200 000 tote Cowjets
Macheinander eingefeßt , sind die nicht rechtzeitig eingetroffenen Bolschewisten vernichtend gefchlaren worden

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ).

ot . Berlin , 15 . März .
Nachdem die Kämpfe im Gebiet von Orel infolge ber

angeheuren bolshewistischen Berluste abgeflant find , erscheint
es zwedmäßig . noch einmal die Grundlagen dieser von den
Bolschewisten mit fo großen Hoffnungen vorgetragenen Offens
five zu betrachten .

Mit ungewöhnlich starken Kräften waren die Bolschewisten
bei Orel zum Angriff angetreten . Ständig versuchten sie , Don
Norden und Süden vorzustoßen . Entsprechend den Durchbruchse
abjichten entfalteten sie ihre Kampshandlungen auf schmalem
Raum . Bei dem lekten Angriff von Nordwesten her wurden
auf einer Frontbreite von nur 28 Kilometer
allein 150000 Mann , 400 Banzer und 120 bis 150 Bat
terien in den Kampf geworfen . Diese Verbände wurden unters
# ügt durch starte Schlachtfliegergeschwader . Trok dieser Zusam
menfassung von Menschen und Kriegsgerät fonnten teine
nennenswerten Erfolge erzielt werden .

Gegen Ende Februar hatten die Bolschewisten an der Front
ber hier eingesekten deutschen Armee über 85 000 gezählte Toteund 280 Panzer verloren . In der Zeit vom 1. bis 10. Märzerhöhte sich diese Zahl um 15 000 Tote und 204 Vanzer auf
Zund 50 000 Tote und 484 Panzer . Erfahrungsgemäß rechnet
man auf einen durch Zählung erfaßten Gefallenen weitere vier
Tote oder Verwundete , die durch Artilleriefeuer und Bomben .
Bugriffe im Zwischengelände , in Bereitstellungen und im front

nahen Hinterlande anfallen . Somit dürften die tatsächlichen
blutigen Verluste des Feindes an der Orel - Front bisher etwa
200 000 Mann betragen .

Seit Ende Februar befanden sich unter den Kräften , die
als Ablösung der bis dahin zerschlagenen bolichemistischen Di
visionen in die Schlacht eingriffen , zahlreiche Verbände der
früher zwischen Wolga und Don eingesetzten Sowjetarmee .
Durch den heldenhaften Widerstand unserer Stalingrad - Kämp
fer gefesselt , fonnten sie nicht rechtzeitig an der Orel .
Front erscheinen , um durch weitere Vergrößerung des

eingefekt , wurden sie ebenio aefchlagen wie die feit Anfang

Uebergewichtes den Durchbruch zu erzwingen . Nacheinander

Februar vergeblich stürmenden Divisionen . Die 50 000 Toten
und Verwundeten in den ersten zehn Märztagen betreffen in
erster Linie diese früheren Stalingrad - Divifionen .

Der lezte schwere Angriff der Bolschewisten an der Süd¬
front von Orel brach am 10. März nach neunstündigem Nachte
Sampf zusammen . Die aanze Nacht hindurch wurde Regie
ment um Regiment in die Schlacht geworfen .
aber alle Wellen zerbrachen im erbitterten Nahkampf oder im
deutschen Artilleriefeuer . Alle diese schweren Verluste des
Feindes mußten sich schließlich auswirken , und so wurden seine
Borstöße am 11 . März immer schwächer . Schließlich tonnten
unsere Truppen in Gegenstößen zwei Sowjetregimenter pete .
nichten , deren Waffen erbeuten und die Hauptlampflinte vor
verlegen . Damit haben die für die Bolschewisten fürchterlich

erreicht .
verlustreichen Kämpfe um Drel ihr für uns fiegreiches Ende

Englands Bombenangriffe schänden Britanniens Chre
. . Der Krieg wird nicht durch Zerstörung von Kulturgütern entschieden

() Sofle , 15 . März .
„ Duma verurteilt in feinem Peltauffak die britischen TeraBorangriffe auf denische Städte , insbesondere auf München , daseine der wertvollsten Kulturstätten der aan .Ben Welt lei . Wer nur im entferntesten begreife , was Kulfur lei , fann einen solchen Angriff nicht billigen . Man fannnur mit einem Gefühl des Abicheus von der Zerstörung sowertvoller Kulturgüter und Kulturstätten hören . Der Kriegwird auf dem Felde der Ehre geführt , nicht aber durch die Zeikörung von Kulturgütern entfobieden . Der Angriff auf deut

fche Kulturstätten ist ein Schandfled auf der nationalen Ehrebes englischen Voltes . Es ist eine Schmach für alle Zeiten .

Im Hintergrund steht das Judentum
(Drahtbericht unseres Vertreters in Budapest )

ota . Budapest , 15 . Mär
In Ungarn macht sich eine wachsende Empörungbes die barbarischen Angriffe englisches und amerikanischer

! Flieger auf deutsche und italienische Kulturdenkmäler bemert¬
bar . In einem längeren Beitrag gibt das ungarische Regie
rungsblatt Flüggetlenseg " der Ansicht Ausdrud , daß hinter
ber planmäßigen Bernichtung deutscher und italienischer Rir .
chen , hinter der Zerstörung von Gemäldegalerien und Mufeen ,
durch die oft uneriegliche Werte der europäischen
Kultur vernichtet würden , auch diesmal das inter .
nationale Judentum steht , das , zum größten Teil aus Europa
verdrängt , auf diese Weise seine Rache ausüben wolle .

Man tönne sich nicht des Eindrucks erwehren , so schreibt das
Blatt , daß diese Angriffe nicht mehr nur der Staatsform der
Achsenmächte gelten , sondern ganz bewußt der europäischen
Kultur , wobei wahrscheinlich die jüdischen Drahtzieher der Ane
sicht seien , daß nach der Vernichtung der europäischen Kultur
die europäischen Völker zu einer willenlosen Masse würden ,
die das Judentum dann nach Belieben ausnuten und ause
pressen fönnte . Das ungarische Blatt erinnert dann in diesem
Zusammenhang an die von maßgebender deutscher Seite ero
folgte Meußerung , dah die englil @ en Bomben ge .
3ählt werden .

An den Folgen eines Schlaganfalls starb in Neuvorf der
75 % Jahre alte Banfier John P . Morgan . Er war Erbe
und Weiterentwidler einer plutofratischen Finanzdynastie , deren
Geschichte von der Politik der Vereinigten Staaten in den leyten
Jahrzehnten bis zum heutigen Tage nicht getrennt werden fann .

etz . Wo imperialistisches Streben in der Geschichte der Bereinigten
Staaten in den letzten Jahrzehnten vermerkt wurde , findet man die
Morgans am Werf . Hinter den ersten Krediten , die China im wahren
Sinne des Wortes von Washington aufgezwungen wurden , stand dieses
gewaltige Bankhaus . Im Unterdrüidungskrieg der Briten gegen die
Buren lieh es London 193 Millionen Dollar zur Forts Bung des Krie
ges , und erst vor wenigen Wochen trafen in Französisch -Nordafrika , den
Spuren der USA . - Truppen folgend , die Vertreter des Hauses Morgan
ein , um den Handel Französisch -Nordwest - Afrikas zu ,, , organisieren " .
Wenn man 1940/41 die Partner der Morgan - Bank wie Lamont
in jenen reifen fand , die zum Kriege trieben , so wurde man an das
Jahr 1916 erinnert , wo die Morgan - Leute ebenfalls in Gruppen wie
der berüchtigte National Security League " eine gleiche Hestätigkeit
gegen tschland entfaltet hatten .

-

As offizieller Finanzagent Frankreichs und Englands im ersten
Weltkrieg hatte Morgan Gewinne von Hunderten von Millionen eine
fteden fönnen . Jakob Sch ff von der Finanzdnnastie des Bankhauses

Loeb und Cohn " bezeichnete einmal unter Hinweis auf die Rolle
Morgane und seine Teilhaber im legten Weltfrieg bie Morgansche
Bank lobend als das Haus , das am meisten für die Demokratien
getan hat " . Die Morgan - Bank und die von ihr abhängigen Finanz
unternehmen verfügen heute in der Wirtschaft der Vereinigten Staaten
über etwa 350 Aufsichtsratsposten , darunter zahlreicher Schnüffelposten
in den Rüstungsindustrien und in Gesellschaften des Verkehrswesens .

John Bierpont Morgan der Jüngere ist wohl der ärgste Geldo
Scheffler gewesen , den die Welt je erlebt hat . Er war so reich , daß er
sogar ohne Geld leben " lonnte . Das heißt , zwischen beiden Welt
friegen , auf der Höhe seines anrüchigen Ruhmes , hat es einmal dret
Jahre gegeben , in denen er feinen Cent Einkommensteuer zahlte . Nichts
war damals in den Bereinigten Staaten einfacher als das . Morgan
brauchte feine Einnahmen beispielsweise nur einem seiner als Fa
miliengüter aufgezogenen Landgüter zu übertragen . Seine Steuer
trids waren bezeichnend für den Geist , der ihn beherrschte , er war ein
Verneiner ordnender Mächte , aus Anmaßung , aus Dünkel , denn er
hatte erlebt , wie die Allgewaltigen der drei Großmächte , die sich rühmo
ten , den ersten Weltkrieg gewonnen zu haben , als Bettler vor ihm
flanden .

In London 1917 hatte ihn Lloyd George in arger finanzielles
Bedrängnis gefragt , ob er drei Milliarden Dollar beschaffen fönne ,
sonst wäre England nicht in der Lage , den Krieg weiter zu führen .
Morgan sah auf den aufgeregten Walliser herab , vor dem die Könige
und die Militärs zitterten . Tum Sie fo " , sagte der Bankler kühl ,
. . als ob Sie das Geld schon hätten !" Lloyd , George blidte ungläubig ,
schüttelte die Mähne , wollte näheren Bescheid haben . . . Samont " , meinte
Morgan im felben gleichgültigen Ton zu seinem Begleiter und Ge
fchäftspartner , Samont , wir brauchen nicht nach Neunork zu labeln ,
telefonieren Sie einfach mit den Londoner Banten , die Beträge würder
drüben bereitgestellt " . Sprach ' s und wandte sich . im ftillen die Brow
ofon herrechnend , die das Gespräch einbringen würde . Aus einer eine
6' gen Anleiheiterleitung sind dem Bankhaus Morgan nachgewi feners
maßen rund zehn Millionen Dollar Provision zugeflossen , Staaten
waren nach seinem Begriff Bettler vor den Tresors der Großbanken ,
und sein Tresor stand obenan .

09

Für ihn war die ganze Welt läuflich . Im Sommer 1922 fuhr er in
feiner Vacht nach Europa , lam in die Ostsee , ging am Düna -Kai von
Riga vor Anker , bog langsam in die schmalen Straßen ein , stand vor
dem Schwarzhäupterhaus und trat ein . Nach dem Sturz des Zaren
reiches und unter der verbohrten baltenfeindlichen Politik des jungen
lett schen Staates maren die Rigaer Großlaufleute arm geworden , ihre
Söhne waren in alle Welt verstreut , und ihre Tochter mußten sich ihr
Brot ve dienen . Da kam der Dollarkönig und sah den alten Silbera
schap aus den Hochtagen der Hanse und aus der Glanzzeit Schwedens .

Was tostet der ganze Plunder ? " Aber die baltischen Herren sahen
den Schwarzberodten nur mitleidig lächelnd an . Ihre große Vergangene
he' t war nicht läuflich , zu allerwenigft für diesen Bankier aus Neuyork ,
def en Väter namenlose Richtse waren , mit dem Elend ringend , als im
Schwarzhäupterhaus Fürsten und Ratsherren wie Freunde tafetten .

3 . B. Morgan hatte seitdem teine gute Meinung von den Balten ;
an den Deutschen im allgemeinen wollte er vorher schon nichts Gutes
gelten lassen . Als der erste Weltkrieg ausbrach , nahm er sofort Stel
fung gegen Mitteleuropa . In seinem Bankhaus galt die Losung : Wir
fönnen nicht neutral bleiben , wir sind nicht neutral " . Als Wilson noch
schwankte , ob er die Kriegserklärung herausgeben follte , fam Morgan
in fein Haus . Der Präsident fürchtete den Banfier ; denn die Tellhaber
Morgans hatten ein gut Teil der Gelder gegeben , mit denen für den
Professor die Präsidentenwahl gedreht wurde . Kam nun Morgan selber
ins Weiße Haus , dann sicher nur , um Befehle zu erteilen . Anderntag
lief die Kriegserklärung über das Atlantikfabel an den amerikanischen
Botschafter in Berlin .

PR

Morgan mochte sich als Herr über Leben und Tod der Völker

fühlen . Sein Vermögen betrug Hunderte von Millionen Dollar , vick
Iricht mehr . Sein finanzieller Einfluß über Banken und Konzerns
fchien unbegrenzt : nur die ewigen Lose spotteten seiner . 1925 starb seine
Frau an der Schlaffrankheit . Der Bankier , erschüttert , stiftete 200 000
Dollar für die Erforschung der geheimnisvollen Seuche . Sein Geiz fam
riesengroß zum Borschein . Er hätte gel Millionen , nein , zwanzig

Schluß mit den bürgerlichen Zimperlichkeiten !
Es ist jetzt die Stunde gekommen , die Glacé .
handschuhe auszuziehen und die Faust zu

bandagieren .
Dr . Goebbels am 18 . 8. im Berliner Sportpalast



Millionen geben können , er hätte wissenschaftliche Institute aus der
Erbe stampfen können , aber da schien ihm , der in einem Gespräche
Millionen zu verdienen verstand , und dem das Geld zeitweilig uferlos
zufloß , 200 000 Dollar hoch genug .

Charkot in erbitterten Kämpfen den Sowjets wieder entrissen
Zum Schluß wurde er ein kleiner Mann. Der Bankenkrach, der Fünfzig sowjetische Flugzeuge abgefchoffen / Torpedoangriff deutscher Schnellboote auf britische Zerstörer erfolgreich

1929 bis 1931 über Amerika und Europa fegte , tastete ihn nicht an ,
noer er zerstörte Legenden , empörte die geschädigten Menschen , die hilf¬
losen Staaten , sogar in den Vereinigten Staaten wurde eine Banken¬
reform durchgeführt . Während der Bankier gegenüber seinem Kunden
der allgewaltige Meister und Herr blieb , trat der Staat aus der Ver¬
sauberung heraus und lernte , sich nicht vom Bankgeld beherrschen zu
lassen , sondern es zu gebrauchen . Roosevelts Schagamt finanziert seinen
Krieg mit Hilfe der Banken , aber die Provisionen sind viel Kleiner ge¬
worden . Sehr schnell hatte J . P . Morgan erfaßt , daß die Zeiten ge
wechselt haben . Anfang Februar 1942 verwandelte er seine Firma ,
nachdem er in den vorangegangenen Jahren schon verschiedene Teilab¬
Stoßungen vorgenommen hatte , in eine Aftienbant , er trat in die Ano¬
nymität zurüd ; er suchte Abstand und nahm Abschied . Dumm war er
gewiß nicht , er begriff die Zeichen der Zeit und war so schlau , sich
zurückzuziehen , ehe er überzählig wurde . Zu satt und zu überheblich , um
Werkzeug zu werden , nachdem er bislang Meister war , lehrte er der
Gemeinschaft den Rüden , aber mit der Couponschere in der Hand bis
zum Schlusse .

Der Führer zeichnet den slowakischen Staatspräsidenten aus
0 Breßburg , 15 . März .

Der Führer hat dem slowakischen Staatspräsidenten Dr . T1 / *
das Goldene Großkreuz des Deutschen Adlerordens verliehen .

Dr . Goebbels antwortet Auslandsjournalisten
() Berlin , 15 . März .

Reichsminister . Dr . Goebbels empfing am Sonnabend die bekannte¬
ften Journalisten der in Berlin vertretenen Auslandspresse . Er gab
ihnen in Beantwortung zahlreicher Fragen einen umfassenden Ueber¬
blick über die allgemeine politische Lage .

Deutsche Kampflugzeuge fiberraschen die Briten
( Berlin 15 . März .

Schnelle deutsche Kampfflugzeuge stießen Sonnabend über den
Westteil der englischen Sübrüste vor und griffen eine Ortschaft
Jüdöfflich der Stadt Kingsbridge mit Bomben und Bords
waffen im Tiefflug an . Trog vieler zur Abwehr aufgestiegener
feindlicher Jagdflugzeuge fonnten unsere Kampfflieger ihre
Bomben über den befohlenen Zielen auslösen . Bei anschlies
ßenden Luftkämpfen schossen die deutschen Kampfflieger wäh
rend des Abfluges ein feindliches Flugzeug ab . .

Gegen Mitternacht griffen schwere deutsche Kampfflugzeuge
die südenglische Küstenstadt Brighton mit Spreng - und
Brandbomben an . Die Stadt besitzt große Truppenquartiere
und zahlreiche wichtige militärische Anlagen .

0 Aus dem Führerhauptquartier , 14 . März .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonntag bes

fannt :

An der Ost front fenden mit Ausnahme des Raumes
von Charlow - Bielgorab mur örtliche Kämpfe von geringem
Ausmaße statt .

Das Stadtgebiet von Charto w ist größtenteils in deut
Icher Hand . Nur im Südostteile der Stadt wird noch erbittert
getämpft .

Westlich Biel gorob wurde der hartnädig fämpfende
Feinb nach Osten geworfen . Ein zum Gegentok ansehender
Sowietverband wurde aufgefangen und vernichtet , die Stadt
Borislowla im Sturm genommen .

In den Luftfämpfen des gestrigen Tages , an denen auch
Tomatische Jäger erfolgreich teilnahmen , verloren die Sowjets
Infzig Flugzeuge bei zwei eigenen Verlusten .

An der nordafrikanischen Front herrschte Ruhe .
In Süd - Tunesten zersprengten deutsche Jäger einen

- Jagdverband und schossen ohne eigene Verfuite von acht¬
m anfliegenden Flugzeugen vierzehn ab . Ueber anderen

contabschnitten wurden fünf weitere Luftfteg : errungen ,
Ein Kampffliegerverband griff erneut das Stadt - und Sa

engebiet von Bone mit gutem Erfolge an .
Britische Fliegerfräfte führten einen militärisch wirkungs ,

olen Tagesangriff gegen einige Orte fm Riftenraum der bes
ehten Welt gebiete . Die franzöfifche Bevölkerung hatte
Berlujte . Sechs britische Flugzeuge wurden zum Absturz ge =

bredyt .
In der vergangenen Nacht flogen britische Flugzeuge in den

Oftleeraum ein , ohne Bomben zu werfen . Zwei dieser
Flugzeuge wurden abgeschossen .

Tages - und Nachtvorstöße der deutschen Luftwaffe richteten
fich gegen militärische Ziele an ber Südfüste Eng¬
lands .

In der Nacht zum 13 . März trafen deutsche Schnellboote
vor der algerischen Küste auf britische Zerstörerorup
pen . In schneidigem Torpedoanariff wurden amei Zerstärer
mit Sicherheit wel mettere mahrscheinlich vernichtet . Alle
Schnellboote fehrten unbeschädigt in ihre Einjaghäfen zurück .

Deutsche Trubben in breiter Front im Auariff
0 Aus dem Führerhauptquartier . 13 . März .
Das Oberfommando ber Wehrmacht gab Sonnabend

bekannt :

Aus bem Ruban - Brüdentopf stießen Gebirgsfäger undBanzergrenadiere überraschend in die Angriffsstellungen mehrerer sowjetischer Schüßenbrigaben und zersprengten fie . Der
Feind hatte hohe Verluste und verlor zahlreiche Waffen . Ueber500 Gefangene wurden eingebracht .

In Chartow halten noch erbitterte Straßenkämpfe ineinzelnen Stadtteilen an , Truppen der Waffen - 44 zerschlugenden feindlichen Widerstand , brangen bis zum Hauptbahnhof
vor und besetzten das Bahnhofsgebäude ,

Die Luftwaffe befämpfte mit vernichtender Wirkung dicht
gebrängte Rüdzugskolonnen der Sowjets südöstlich der Stadt .

Westlich Bielgorod find unsere Divisionen auf breiter
Front im Angriff . Die Städte Bogo duchow . Achtorta
und Graiworen wurden genommen .

In den Kampfabihnitten von Orel und Starata
Rusia stellten die Sowjets gestern den Angriff ein . Kampf¬
fliegerverbände bombardierten Anlagen der Murmanbahn und
bas Stadt - und Hafengebiet von Murmanst .

Bon der tunesischen Front wird nur Spähtrupptätig¬
felt gemeldet .

Die Luftwaffe griff bei Tage einen feindlichen Stügpunkt ,
bei Nacht die Safenanlagen von Bone mit sichtbarem Erfolg
an . Deutsche Säger scholfen sechs feindliche Flugzeuge , dar
unter zwei viermotorige Bomber , ab .

Britische Flugzeuge führten in der vergangenen Nacht einen
Angriff auf weitdeutsches Gebiet , vor allem gegen die
Städte Essen , Bottrop und Duisburg . Die Bevölkes
runa hatte Verluste . Es entstanden besonders in Wohnvierteln
erhebliche Schäben . Nachtjäger und Flatartillerie schossen nach
bisherigen Meldungen 22 Bomber ab . Acht weitere Flugzeuge
verloren die Briten am aestrinen Tage über den besetzten West¬
gebieten und an der Kanalliste .

Die deutsche Luftwaffe griff am Tage einen Hafenplay an
der enalisden Südfüste an und führte in der Tehten Nacht mit
einem Berband schwerer Kampfflugzeuge einen erneuten star .
fen Angriff negen das Hafen - und Industriegebiet von New .
Castle . Ein eigenes Flunzeug aina verloren .

Vor der holländischen Küste bestanden Vorpostenboote eine
Reihe erfolgreicher Machtgefemte gegen britische Tor
pedo - und Artillerie - Schnellboote . Sie verfenften drei Schnell .
boote , schossen zwei in Brand und beschädigten ein weiteres
schwer . 3m Kanal mehrte eine andere Borpostenflottille
einen Angriff von zwölf feindlichen Schnellbooten ab , von
benen zwei verfenft und zwei in Brand geschossen wurden .
Ein eigenes Fahrzeug ist gefunken . Von beiden Seiten griffen
Fernlampsbatterien in das Gefecht ein .

In Tunesien neunzehn feindliche Flugzeuge vernichtet
Bon achtzehn nordamerikanischen Jäcern bler entkommen Geleitzüge del Bone und Philippbille angegriffen / Treffer auf fünf Handelsschiffen und einem Zerstörer ervelt() Berlin . 15. März .

Deutsche Jäger bewiesen am Sonnabend über dem nord¬
afrikanischen Kriegsschauplag von neuem ihre Ueberlegenheit
in Kämpfen mit nordameritanischen Flugzeugen . Gegen 17,45Uhr versuchte ein Verband feindlicher Jagdflugzeuge des nord ,
amerikanischen Musters Atra Cobra , einen deutkben Feldflug
platz im füdtunefischen Küftengebiet anzugreifen . Die deutschen
Jagdfliegerrotten warfen sich dem feindlichen Verband entge
gen und zersprengten ihn . Der aufgelöste Berband wurde
bann von unseren Jagdfliegern in zahlreiche einzelne
Luftfämpfe verwideft , in deren Verlauf vierzehn feinds
fiche Jagdflugzeuge abgeschossen wurden . Nur vier feindlicheJäger fonnten entfommen . Dieser großartige Abwehrerfolg
brachte den deutschen Jägern feinen einzigen Verlust .

Major Müncheberg , der wenige Stunden vorher set¬
nen 132 . Geaner abgeschossen hatte , errand in dieser Luftschlacht
leinen 133 . Luftfteg . Der erfolgreichste Jagdflieger des Tagesmar Feldwebel Reinert . der mit fechs Abschüssen seinen
136 . . Luftfieg erreichte . Oberleutnant rentag besiegte ben87 . Geaner im Luftfamnf . Derselbe beutiche Jagdverband , der
dem Feind so Ihmere Berlufte zufülate , hatte einige Stunden
zuvor im gleichen Frontabschnitt vier feindliche Jagdflumenge
vom Muster Curtik abgeschossen . Damit verlor der Feindgestern allein über der Südostfront von Tunesien achtzehn
Flugzeuge .

Briten berlehen fortgefeßt schwedisches Hoheitsgelväffer
() Stocholm , 15 . März .

Flugzeuge frember Nationalität " flogen nach Meldung von DagensNyheter am Sonnabend furz vor Mitternacht in der Nähe der füdwest¬Schwedischen Safenstadt Helsingfors in den schwedischen Luftraumein . Die Flalartillerie von Helsingfors gab Feuer . Zur gleichen ReitIchoß eine afbatterie in Malmö .

Wenn Roosevelt fremdes Land pachtet
() Vigo , 15 . März .

Die Regierung von Costarica fündigte die Unterzeichnung einesVertrages an , der den Bereinigten Staaten eine , ,25jährige Konzession "
auf 10 000 Acres Bodenfläche einräumt . Angeblich soll hier Chininjewonnen werden . Wie verlautet , hat Washington Berhandlungen zurDurchführung ähnlicher Pläne in anderen Gebieten Süd - und Mittel¬meritas eingeleitet .

() Rom . 14 . März .
Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat fol .

genden Wortlaut :
In Tunesien normale Aufklärungstätigkeit . Ein feind¬

licher Flugzeugverband wurde bei einem Angriffsversuch auf
einen im Südabschnitt der Front gelegenen luaplag von beurs
schen Jägern abgefangen , die vierzehn Flugzeuge abschossen .
Weitere fünf Flugzeuge murden in Lufttämpfen von Jägeru
der Asenmähte abgeschossen .

Deutsche Bomber griffen den Hafen von Bone an Cin
Dampfer wurde in Brand geworfen , einige andere beschädigt .

Feindliche Flugzeuge marfen gestern einige Bomben auf
Raguja . Dreizehn Verlegte unter der Zivilbevölkerung und
Schäden an Wohnhäusern .

Mehrmotoricer Bomber abceschossen
0 Rom , 13 . März .

Der italienische Wehrmachtberisht vom Sonnabend hat
folgenden Wortlaut :

auf einem feindlichen Flughafen im Tiefffug zerstört . Feind
liche Einflüge verursachten acht Sote und zwölf Berlehte in
Sula ( Tuneften ) . während die Berlufte in Tunis noch fests
gestellt werden müssen . Beträchtliche Schäden an Wohnhäusern
in beiden Städten . Seutsche Jäger Schoffen im Luftraum von
Tunis sechs Flugzeuge ab .

Verbände der deutschen Luftwaffe operierten am Abend
des 11 . März gegen einen Geleitzug nördlich von Bone and
trafen drei Dampfer mit insgesamt 24 000 BRI . und einen
Zerstörer hwer . Ein anderer Geleitzug wurde in der vergan¬
genen Nacht bei Philipp ville angegriffen . Zwei Schiffe
von je etwa 5000 BRE . wurden von Torpedos getroffen .

ersBei der im gestrigen italienischen Wehrmachtbericht
wähnten Attion unserer Torpedoflugzeuge gegen die Reede von
Bone wurde auch ein großer Zerstörer getroffen .

Einer der mehrmotorigen Bomber , die in der Nacht zum
12 . Balemo bombardierten , wurde von der Flat getroffen und
türzte füdlich von Torre Verdura ( Agrigent ) ins Meer .

Zwei unserer Flugzeuge Find vom Feindflug nicht zurück¬n ber tunesischen Front Svähtrupptätigkeit .
Zahlreiche feindliche Flugzeuge und Kraftwagen wurden gefehrt .

Japan erfüllt die China gemachten Bersprechungen
Die Dokumente über die Rideabe der Konzessionen im Amt der Nationalreaterung unterzeichnet

1) Ranting , 15 . März .
Die Unterzeichnung und Siegelung der Dokumente über bie

Cinzelheiten der Uebertragung der japanischen Konzessionen
an China fand am Sonntagmorgen im Amt der Nationals
regierung statt . Der japanische Botschafter Shigemitsu
und Außenminister Chuminy tauschten dabei Ansprachen
aus , in denen Sie einerseits die japanische Hilfe file China und
andererseits ben chinesischen Dant an Japan mit der Verpflich
tung zum Ausdrud brachten , alle japanischen Rechte in den
zurüdgehenden Konzessionen forgfältig zu bewahren .

Uebereinkunft über die Rückgabe der lapanischen Konzessionen
Politische Beobachter erflären , daß die Unterzeichnung der

an China start zu der weiteren Entwicklung der chinesischen
Nationalregierung beitragen wird . Durch die Rüdgabe der
japanischen Konzessionen an China werde der Welt bewiesen ,

Die Blutofraten halten neue Aussprache für nötig
Außenminister Eden von Roosevelt nach Washington befohlen

( Drahtbericht unseres Vertreters in Stockholm )

otz . Stodholm , 5. März .
Eden ist ganz plöglich zu politischen Besprechungen inWashington eingetroffen . Eine Ueberraschung liegt barin nicht ;denn seit Mochen , eigentlich bereits seit Casablanca , war einederartige politische Besuchsreise angekündigt und als notwenbig befunden worden .

Offiziell wird in London bekannt , daß die Reise erfolgt fetauf Einladung der USA . - Regierung zu dem Rwed , einen allremeinen Austausch von Gesichtspunkten über alle AusblickeJes Krieges zu veranstalten . Sierbei solle auch versucht weren , das beste Verfahren für Zusammenfünfte zwischen Ver¬retern der verbündeten Regierungen " zur Erörterung ge¬neinsamer Fragen zu ermitteln " . Mit bemerkenswerter Deutichfelt wird hier die Hauptschwierigkeit ber wochenlangenBorverhandlungen über die nun einstweilen auf den angel .ichsischen Familientreis beschränkten Beratungen angesprochen .Bielleicht wirkt dabei englischerseits eine gewisse Schaden¬reube mit , die schon nach Casablanca leicht aum Borschein tam ,ämlich darüber , daß es nicht einmal den mächtigen amerika .ischen Vettern gelungen ist , die Sowjets an den Kon .erenztisch zu bringen . Rachdem Stalin der Casa .lanca -Konferenz auswich und die Konferenzpläne , für Washington in ihrer einentlichen Form scheiterten , scheint diesun beinahe der Hauptpunkt der lekigen englisch -amerikani .hen Besprechungen geworden zu sein : Wie man die in Lonon wie in Washington gemeinsam für äußerst notwendig er .chteten politischen Aussprachen mit den Sowjets in Gangringen tönnte .

Die letzten Vorgänge von Casablanca über die Reibungenwischen den Sowjets und den Londoner Emigrantengruppenis zur Wallace - Rede und den Standlen - 3wischenfällen haben .

ohne daß man die Einzelheiten zu bramatisieren braucht , zur
Genüge gezeigt , daß es an politischem Einvernehmen oder min¬
destens , an politischer Verständigung zwischen den Mitgliedern
ber plutokratisch - bolschewistischen Liga zu mangeln beginnt .

Bielsagend weilen die englischen Berichte zur Edenreise
so farg fie mit Absicht gehalten sind darauf hin , daß der
englische Außenminister mit Roosevelt , Cordell - Hull , Sumner
Wells und anderen amerikanischen Persönlichkeiten sowie dem
Sowjetbotschafter Litwinom zusammentreffen soll Wenn da
het dem Somietbeauftragten vor allen anderen Vertretern der
Verbündeten die Ehre diefer Besuchserwähnung widerfährt , so
zeigt das , wie sehr England versuchen möchte eine bessere Füh
lung zwischen Moskau und Washington zustandezubringen .

In Indien fließt weiter Blut
() Bangtof , 15 . März .

Einer Meldung des freien indischen Rundfunks aus Schonen
zufolge , fand in Ahmedabad eine Kundgebung von 15 000 Ar¬
beitern statt , die die sofortige Freilassung Mahatma Gandhis
forderten . Die Polizei versuchte , den Umzug aufzulösen , wurde
fedoch von den Nationalisten mit der Waffe angegriffen . Das
bei wurden drei Polizisten getötet und vier schwer verletzt .
Nachdem Militär zu Siffe perufen worden war . nahm man
insgesamt 230 der indischen Nationalisten feft

Die Empörung gegen britische Schreckensherrschaft wächst
() Shanghai , 15 . März .

Shanghais indische Gemeinde fand sich am Sonntag zu der bisher
größten indischen Protesttundgebung gegen den englischen Imperialis¬
mus in Indien zusammen . Indische Führer hielten . Reden , in denen
scharf gegen die englische Schreckensherrschaft und die Willkür der briti¬
schen Regierung Stellung genommen wurde . Die Kundgebung schloß
mit einem Umzug der Inder durch die Hauptstraßen dec

daß die Außenpolitik ber japanischen Regierung sich auf
Grundsätze der . Moral gründet und daß Javan seine einmal ge¬
gebenen Versprechungen unter allen Umständen erfülle . Jas
pans Schritt bei der Erfüllung der verschiedenen . China ge =
machten Versprechungen , wobei es feine eigenen hintansetze ,
stehe in scharfem Widerspruch zu ber anglo .
amerikanischen Gepflegenheit , leere Versprechun
gen zu machen und fedes Opfer zu vermeiden . Die Chinas
Politik Japans beruhe auf der unerschütterlichen Politif des
gemeinsamen chinesisch - iapanischen Wohlstandes und der chine¬
fisch - iapanischen Weiterentwicklung . Durch den gegenwärtinen
Schritt Japans werde es immer flarer , baß Japans Bolitik
China perenüber grundsäklich darin beruhe , die zahlreichen
Hindernisse . die Chinas Wohlstand im Wege ftohen zu besei .
figen . Chinas Entschlossenheit für eine fiegreiche Beendigung
des großastattschen Krieges werde durch diese Tat noch weiter
gestärft .

Tschungting hat 70 000 Goldaten berloren
() Shanghai , 15 . März .

25 000 Tichungting - Chinesen legten , wie Domel aus Thikan
meldet , am Sonnabend die Waffen nieder und erklärten sich zur Zu¬
sammenarbeit mit der Nankinger Nationalregierung bereit . Mit dem
Uebertritt dieser Truppen und der kürzlichen Waffenniederlegung der
Truppen unter General Wuhsten und Gencealmajor Lingping sind
in der Provinz Schantung etwa 70 000 Soldaten von Tschungking ab¬
gefallen .

Flectihphus tiltet in Marotto
() Tanger , 15 . März .

In ganz Maroffo herrscht eine Flecktyphusseuche , die nach den
legten Meldungen auch auf nordamerikanische Truppeneinheiten start
übergegriffen hat . Da Medikamente zur Bekämpfung der Krankheit
fehlen , sollen auch bei den Amerikanern bereits zahlreiche Todesfälle
zu verzeichnen sein . Unter den obwaltenden Umständen muß damit ge¬
rechnet werden , daß die Seuche sich weiter ausdehnt .

Kurzmeldungen

() Nach Berichten aus London ist der Oberbefehlshaber der briti
schen Flotte . in Indien , Vizeadmiral Fisherber , seines Postens
enthoben worden .

() Das Sobranje in Sofia billigte einen Gefeßentwurf für Bul¬
gariens finderreiche Familien .

Das Kriegspreduktionsamt gibt . bekannt , daß die Kriegsausraben
im Februar einen neuen Höchststand mit 253,4 Millionen Dollar
am Tage erreicht haben .

Der japanische Botschafter in Französisch -Indochina , Kenkicht
Yoshizawa , traf am Sonntagnachmittag auf seiner Reise nach
Französisch - Indochina in Nanting ein .
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Blick über die niederländische Grenze

Hollands Schlepper auf allen Meeren

Schwierige Sahrt mit einem 60 000 Tonnen großen Dock von England nach Singapur

es wat genay
otz . Bor etwas mehr als hundert Jahren

tm November 1842 - wurde in Maassluis , einem fleinen Ort

zwischen Rotterdam und Hoek van Holland . ein bescheidener

Schiffahrtsbetrieb gegründet , die L. Smit en Co' s Schlepp¬

dienst A. - G. " . die sich fedoch schon bald dadurch einen Namen

machte , daß sie die ersten Schlepper der Niederlande in die

Fahrt brachte . Allerdings war der Aufgabenbereich der

Schlepper damals noch sehr beschränkt . Rotterdam hatte um

Diese Zeit feine direkte Verbindung mit der Nordsee , so daß

Segelschiffe oft nicht weniger als einen Monat benötigten ,

um von der Maasstadt in das offene Meer zu gelangen . Hier

schafften nun die Schlepper von Smit en Co. Abhilfe , indem

sie die schwerfälligen Segler in zwei Tagen aus Rotterdam

zur Nordsee brachten . Mit dem Bau des „Nieuwe Waterweg " .

eines schleusenlosen Kanals . der Rotterdam auf dem fürzesten

Wege mit dem Meere verbindet , eröffneten sich dem Maassluiser

Schleppdienst aber ganz neue Ausblicke , Denn nun galt es ,

auch für das Hafengebiet feetüchtige Schlepper einzusehen , die

dem Wechsel der Gezeiten gewachsen waren . So entwidelte

sich aus fleinsten Anfängen heraus die berühmte holländische

Seeschleppschiffahrt . deren Ruf bald bis in die entferntesten

Länder drang und deren Leistungsfähigkeit die Welt mit Bes

wunderung erfüllte .

fohlen versorgten . Im übrigen verfügt die holländische

Schleppschiffahrt über den stärksten Schlepper der Welt , näm

lich das Schwarze Meer " . das die gewaltige Zugkraft von

4200 S . entwideln fann .

Ba

Bon einer bemerkenswerten Schleppfahrt set hier schließlich

noch berichtet . Im Februar 1937 erlitt ber englische Dampfer

Kingswood " infolge einer Refselexplosion eine ernste Bee

schädigung , und zwar in dem australischen Safen Port Pirie .

Eine Reparatur an Ort und Stelle erwies fich als ausge¬

schlossen , so daß die Reeder beschlossen , die Kingswood " nach
2 . Smit en Co .

einer englischen Werft schleppen zu lassen .

wurde darauf mit der Ausführung des schwierigen Auftrages

betraut . Am 20 Februar verließ der Schleppdampfer Gans

ges " mit fünfzehn Mann Besagung Maassluis , um bereits nach

sechzia Tagen in Port Pirie einzutreffen . Nur eine Woche

genügte , die Kingswood " für die Schleppfahrt flarzumachen .

Am 27 . April trat man die Rückreise an . Hohe Wetten waren

inzwischen abgeschlossen worden , die meist für ein Nichtgelin¬
Aber auch diesmal be

gen des Auftrages fich aussprachen .

schämten die holländischen Seeleute alle pessimistischen Mut¬

maßungen . Nach einer äußerst langwierigen Fahrt von 142

Tagen erreichte der „ Ganges " die Sumber , wo er wegen

schweren Wetters dret TageEs war ein glücklicher Begleitumstand liegen bleiben mußte . Sodann

wurde die Reise zur Tone . dem Ziele , fortgelegt . Hier fam
für die junge Schleppschiffahrt , daß sich in ihrer nächsten Nähe ,

östlich Dordrecht , die Betriebe der holländischen Wasserbaus man am 13 . September wohlbehalten an , womit eine der

technifer befanden , die von der ihnen gebotenen Möglichteit . längsten Schleppfahrten , die femals unternommen wurden ,

ihre Bagger , Kräne usw . auch in überseeischen Ländern ein - glücklich beendet wat . Im ganzen hatte die Fahrt , die sich

zulegen , alsbald regen Gebrauch machten . Die erste Schlepp¬

fahrt , die über die Nordsee führte , aalt der englischen Hafens

stadt Hull ; seitdem hat der inzwischen durch e ' ne Fusion ent .

standenen 2 . Smit en Co ' s internationale Schleppdienst nicht

weniger als 7500 große Ueberseeschleppfahrten durchgeführt .

Bei Ausbruch des Krieges verfügte das Unternehmen über die

beachtliche Zahl von achtzehn großen Seeschleppern sowie

zwefundzwanzia Fluß - und Hafenschleppdampfern .

Die Namen dieser Seeschlepper haben in aller Welt einen

guten Klana . Schleppdampfer wie das Schwarze Meer " ,

„ Die Donau " , das „Weike Meer " , der „ Indus " , die „ Schelde "

oder „ Das rote Meer " find sowohl in Australien wie in Kaps

stadt , in Peru wie in Singapur bekannt . Sämtliche Ozeane

haben sie befahren . Bände könnten die Mannschaften , die

waderen Seeleute von der holländischen Waterfant westlich

Rotterdam , über gefahrvolle und abenteuerliche Seereisen

berichten . Aber diese einfachen Männer sind wortfarg wie es

echten Seebären geziemt . Nur selten erfuhr man Einzel¬

heiten von dem Verlauf der weiten Schleppfahrten , auf denen

Kräne und Docks , Bagger und Getreideheber im wahrsten

Sinne des Wortes ins Schleppiau genommen und befördert

wurden . War irgendwo ein Schiff hoffnungslos auf Grund

gelaufen oder durch eine andere Ursache nicht mehr verwen

bungsfähig , dann genügte ein Anruf bei £ . Smit en Co . in

Maasfluis , um einen aufs modernste ausgerüsteten einzigarti
gen Schleppdienst in Bewegung zu setzen . Manche Fahrten

find noch heute in Erinnerung , so der stürmische Schleppzug

mit einem Trockendock für Callo in Peru , der um Kap Horn

und die Magellanstraße führte , und der einen so spannenden

Verlauf nahm , daß die ganze Welt den Atem anhielt . In den

Vereinigten Staaten tam es sogar zum Abschluß zahlreicher
Weiten über den Ausgang des tollkühnen Unternehmens .

Der größte Transport war wohl der des 60 000 Tonnen

schweren Singapur - Docks im Jahre 1928 , wobei acht der stärf

ften Schlepper eingesetzt waren . Es mußten eigens für diese

Schleppfahrt besondere Bunferstationen eingerichtet werden ,

die die Schleppdampfer mit insgesamt 20 000 Tonnen Stein¬

Leer , Heisfelder Straße 65 , zu
Amtliche Bekanntmachungen stellen . Die einzutauschenden Eei

fenfartenabschnitte Kind getrennt
Wer will zur Luftwaffe ? Alle für nach Einheitsfeife . Waschpulver ,

die Luftwaffe interefüerten Jun Feinseife ufio . entweder zu 50
gen Ostfrieslands richten ihre

Silick auf Bogen aufgeklebt oder
Anfragen an den Nachwuchs¬

Offizier , Leutnant Kaiser , Fliegebündelt einzureichen. Beim Um¬

über eine Entfernung von 15 000 Meilen erftredte , Reben Mo¬
nate in Anspruch genommen . Kein Wunder , dah die Männer
der „ Ganges " bei ihrer Rückkehr in Maassluis begeistert ge¬
feiert wurden . Sie hatten in wirklich glänzender Weise den
Ruhm holländischer Seefahrt auch im zwanglaften Jahrhun¬
bert neu belebt .

Schwere Gefahr durch Sahrlässigkeit

ota . Ein 63jähriger Landwirt aus dem Krelse Franz .
burg / Barth ( Pommern ) hatte im August vergangenen
Jahres , um ein Aderstüd nach der Roggenernte noch recht¬

zeitig mit Raps bestellen zu tönnen , mit einem Bulldog noch

in den späten Abendstunden gepflügt . Da es bald sehr dunkel

wurde , brachte er an dem Bulldog eine Lampe an . bie zwar
nach oben und nach dret Seiten abgeschirmt war , doch fonnte

von der vierten Seite der Lichtschein ins Freie dringen . Gegen

Mitternacht wurde Fliegeralarm gegeben , und man hörte bald

darauf über der Ortschaft das Motorengeräusch eines Flug¬

zeuges , das dann bald drei Minen abwarf . Die beiden ersten
fielen in die unmittelbare Nähe und zwischen die Gebäude

einer Domäne , die dritte weiter entfernt ins frete Feld , Glücks

licherweise explodierten alle drei nicht .

Nach dem übereinstimmenden Urteil aller Sachverständigen
fann nur die Lichtquelle aus der Lampe des pflügenden

Bauern das Flugzeug zum Abwurf der Minen veranlaßt

haben , und der Bauer hat sich damit einer schweren Gefähr

bung von Menschenleben und wertvollem Sachaut schuldig ge¬

macht . Lediglich mit Rücksicht darauf . dak es sich um einen

fleißigen Mann handelt , der mit seiner nächtlichen Arbeit

legten Endes dem Gemeinschaftsinteresse diente . ließ es das

Gericht bei einer Gefängnisstrafe von drei Monaten bewenden ,

die mit der erlittenen Schuh - und Untersuchungshaft als ver .

büßt erachtet wurde .

Wo keine Spatzen von den Dächern pfeifen
Habelschwerdt , ein Kreis mit eigenartiger Gestaltung / Schulen mit fünf Kindern

otz . Im südlichen Teile des Gaues Niederschleften
liegt der Kreis Sabelschwerdt , der in mehr als einer

Hinsicht die Aufmerksamkeit für sich in Anspruch nehmen darf .

Seine landschaftliche Gestaltung allein würde hinreichen , ihn

aus der Reihe der schlesischen Kreise herauszuheben . Darüber

hinaus ist jedoch seine Struttur von einer Eigenart , wie man

ste anderswo nicht leicht antreffen fann .

Bis zur Eingliederung des Sudetenlandes konnte er sich
rühmen , die längste Reichsgrenze zu besitzen . Er ist

flächeninhaltlich ein großer bevölkerungsmäßig ein schwach

besiedelter Kreis mit 46 vom Hundert Wald . Infolge seiner

Höhenlage ( durschnittlich 700 Meter ) gibt es Dörfer , wie Kar¬

penstein , wo fein Spak mehr zu finden ist . 57 000 Menschen

wohnen in 88 Dorfschaften und drei Kleinstädten . Struttur

und Höhenlage bringen es mit sich , daß es Gemeinden mit

weniger als 50 Einwohnern gibt und Schulen mit taum mehr

als fünf Kindern .
Die Beschäftigung der Bewohner ist durch den Waldreich¬

tum und die Anbaufähigkeit des Bodens gegeben . Land - und

forstwirtschaftliche Betriebe überwiegen , durchweg Kleinwirts

schaften mit verschiedentlich nur sieben bis acht Morgen

großer Aderfläche , die oft nur zusätzliche Nahrung für die meist

in der Holzindustrie beschäftigten Holzschläger . Solzschäler und

die Holzfuhrmänner bieten , von denen besonders die lekteren

ihren gefährlichen , meist durch Geschlechter vererbten Beruf zu

einer wahren Kunst ausgebaut haben .

Fast fedes Dorf hat seine Sägewert , außerdem stehen die

Holzveredelungsbetriebe in hoher Blüte . Reißstiftschachteln
aus dem Kreise fanden ihren Weg bis Japan . Alle edlen

Käsesorten werden in Spanschachteln Habelschwerdter Herkunft

versandt . Diese Holzindustriebetriebe beschäftigen in der Stadt

Sabelschwerdt mit 700 Frauen zehn vom Sundert der Ein¬

wohnerschaft der Kreisstadt , zumeist auch in der in der Stadt

start vertretenen Zündholzindustrie . Im Kreise befindet sich

auch die älteste preußische Glashütte , beren letter Besizer des

im Westfeldzug gefallene Bruder des Ozeanfliegers Roehl war .

Biel Heimarbeit wird hier betrieben . Im südlichen Teil

des Kreises gibt es mit einigen tausend Webstühlen noch

Heimwebereten . ebenso Flachsaufbereitungsanlagen .

Unter den beiden einzigen sogenannten Rittergütern zeichnet
fich Kunzendorf an der Biele als einer der besten land¬

wirtschaftlichen Betriebe Ostdeutschlands aus , auf dem in un¬

geheuren Versuchsflächen und Bewirtschaftungsplantagen mit

allein sechzig Morgen Erdbeerbeeten vorbildlich gearbeitet

wird . Vom Feld bis zur gebrauchsfertigen Ronservendose wird
feder Arbeitsgang an ein und demselben Ort bewältigt .

Ein weitmaschiges Verkehrsneh schließt den Kreis , der auch

die höchste Kunststraße Breußens besitzt und den bis vor kurzem

eine Feindgrenze hermetisch abschlok , an die Umwelt an durch

Bahnlinien , Autostraßen und Wanderwege , denn der Kreis ist

eines der am meisten aufgesuchten Fremdenverkehrsgebiete .

Die Reichsstraße 116 , eine der längsten , von Ostpreußen bis an

die italienische Grenze führenden Straßen , geht in ihrer Mitte

durch den Kreis Sabelichwerdt .
Das im Kreise gelegene Bab Landed , schon im drei .

zehnten Jahrhundert durch seine warmen Quellen befannt ,

ist noch mehr belannt geworden dura Friedrich den Großen ,

der sich hier ., unanständig gesund gebadet " hat . Große Fries

densaufgaben , für die die Bläne fertig liegen , sehen der Er

füllung entgegen . Denn gerade dieses Gebiet wird den Bu
strom der erholungsuchenden Menschen aus dem Ditraum auf¬

zufangen haben .

verlaufen Pflichtfahrstelle für meine 14jährigej
Tochter gesucht . Schr . Angeb , unt .
A 189 an die D28 . , Aurich .

Pflichtjahrstelle in Leer od . Aurich
Schr .fucht 16jähriges Mädchen ,

Angebote unter & 319 am bie
DTB . , Leer .

wie polnische und ruffische Bivit Schönes Kuhtalb ซีน
arbeiter und arbeiterinnen er Gerbard Busemann , Jherings
balten Teine Süßwaren . Es wird fehn II , Nr . 318 .
nochmals darauf hingewiesen , daß Junge , flotte Stammtuh fowie

eine Abgabe von Süßwaren ohne im April falbende Ribe zu ber

Hergabe von Bezugsabschnitten aufen , Jelde Franzen , Spelen
der Mährmittelfacte unzulässig i dorf .
und Buwiderhandlungen auf Einige Bienenvaller in Körb . zu

lauf gef . Albert Sweers , WarGrund der Verbrauchsregelungs¬
Strafverordnung strengstens be fingafehn .
straft werden . Wittmund , ben 12 Stute , sjährig , schwer , boll einge

tausch von Busasfeifenfartenab
schnitten über Feinseife ist schrift
lich anzugeben : 1. Der in den
letzten dret abgelaufenen Mona¬
ten erfolgte Umsatz in Heinseife März 1943. Der Landrat .
(in Stüc ), 2. Der bei der Annährungsamt Abt . B.

gerhorst Wittmundhaven oder an
das Flugplapkommando A 17 , XI ,
Wittmundhaven Sprechstunden
Mittwochs , bon 17 bis 18 Uhr ,

auf der Dienststelle .
Stadt Leer . Folgende Fundsachen ,

derenEigentümer sich bisher nicht tragstellung vorhandene Bestand Die Sanglings- und Mütterbers
an Feinfelfe (in Stlid ), 3. Die tung in Uplengen am Donners
Anzahl aller mit dem Antrag ob tag . Mäca 1943 ,

zugebenden vorhandenen Bezugsfällt aus .
ausweife (Busaßseifenkartenab¬
fcmitte und Einzelbezugscheine )

gemeldet haben befinden sich noch
bei der Ortspolizeibehörde : Ge

funden im Januar 1943 : 2 Geld
börsen , 1 Herrenfahrrad , 2 Kof
fer 1 Geldschein , 2 Einkaufs
taschen, 1 Regenschirm, 1 Band¬
tasche ; im Februar 1948 : 12
Brosche , mehrere Geldbörsen und
Geldscheine 1 Damenbut 1 Me¬
gencave , 1 Etut mit Füllfeber
Halter , 1 Marinemüße , Leer , den
13. März 1943. Der Bürgermeister

dem 18.

über Feinseife . In Sammelbe - ww , 1942/43.
umgetauscht werdenzugscheine

am

tragen , fromm und zugfest gegen
eine junge , tragende Stute zu
vertausch (Sternstute wird bevor
augt .) Heinrich Nosendahl , Ahen
wolde bet Warfingsfehn (Dftfr . ).

Schöne Stute, 4jährig, gegen einen
guten , gebrungenen Wallach au

Partei und Gliederungen bertauschen. Wilh . Gerbes , Wer

Ortsge . Aurich bumer -Altendeich üb . Wittmund .
80 berlaufen .

Kirchdorf . Ausgabe der Wert Tragendes Schaf

scheine Poppen , Suurhusen .bie Betreutenan
Dienstag , dem 16. März für die Saflamm , trag . , au verlauf we
Buchstaben A - 2 von 15 bis 16 . Sinten , I . Sollen (Offr . ).
Ube, - 8 von 16 bis 17 Uhr, Beste hodeländer Junghübner auvert . Johann Beder , Beenhufen .in der Geschäftsstelle Wallstraße .
Der Ortsbeauftragte . Größeres Läuferschein und Gänses

Pilten zu laufen gesucht . Jobann
Verschiedenes Beder , Veenhusen ,

nur Seifenfartenabschnitte eines

Monats die bis zum 15. bes
folgenden Monats eingereicht
werden , s. 8 . bis zum 15. April
außer den April -Kartenabschnit
ten nur noch März -Kartenab¬

der Stadt Beer 13 Ortevolisethnitte . Nach dem 15. eingereichtebehörde
Stadt Leer . Folgende Bundfaden Startenabschnitte des Vormonats

befinden sich noch bei der Orts - find ungültig und dürfen nicht
mehr in Sammelbezugscheine um : Der tebergang über unsere Län

bereien ist verboten . Wwe . Bruns ,polizeibehörde : Gefunden im Ja
getauscht werden . Leer , den 12 .

muar 1942 : 1 Paket mit Nadeln
und Garn , mehrere Geldbörsen . März 1943. Wirtschaftsamt besan Buß , Jblowerfehn ,

Warnung ! Die Sungbafen fellen
1 Laterne , 4 Baar Handschuhe , Kreises Leer .

1 Halstuch , 1 Trauring , 1 Arm - Reels Aurich . Betrifft : Betroleum¬

reif , 1 Geldschein ; im Februar
1942 : mehrere Geldbörsen
Armbanduhr , 1 Geldschein , 1

Halstuch . 1 Lohnbeutel mit Jn
Baar Handschuhe ,1halt ,

Brille , 1 Samt - Handtasche , 1
Schlüsselbund , 1 Baar Obrringe .
Ich fordere die Eigentümer auf .
ihre Ansprüche 518 sum 20 .
Wära 1913 im Polizeibüro
Nathans Zimmer 4 geltend
zu machen. Nach Ablauf bfefer
Brift werden die Sachen an die
Finder zurückgegeben Peer , den

9. Mära 1943 Der Bürgermet
fter der Stadt Peer als Orts¬
polizeibehörde .

Reis Leer . Betr . : Ausstellung von
Commelbezugscheinen über Seife

verbraucher Diefenigen Berbrau
cher , die Betroleum lediglich nis
Stallbeleuchtung

Landw . Behilfin , bie melten kann ,
gesucht . Br . Obling . Jarsfum bei
Emben . Fernruf : Emben 2597 .

Tauschgesuche

Schmere Gartentarve ( Eiche ) gegen
leichteren ober leichten Kastens
wagen zu vertauschen . J . Sangen ,
Leer Bremer Straße 54 ,
Fuder Heu geg . guten Zorf have
ich im Auftrage zu vertauschen ..
S. Schwark Schott .

Stellenangebote

Tüchtige 2. Gehilfin zum 1 . Mais
gesucht . Frau Sülfebus Suur
husen

Doden gegen Streuſtroh zu vers
Sägewerk W. Wumtes , Aurich .Gelace file Lokomobile gesucht.

tauschen . Zu melden nur 13 . 018
Junges Mädchen für die Landwirt 15. März . B. Kebbinga Ma

fchaft gesucht. Schriftl. Angebote rienhafe.
unter 2 321 an die DEB ., Leer . Düngerkaufen gegen guten Sort

abzugeben . G. D. Nörber BedesLehrling , mit guter Schulbildung ,

file mein Lebensmittelgeschäft au cafpelermarsch bei Flufenburghof .
Dftern gesucht . A. Doyen , Leer /
Oftfr ., Reimersstraße 8 .

Pflichtfahrmädchen zum 1. Mail

Biege su laufen gefut . Michels, Landio , Gehilfis au fofort oder 1.
April gesucht . Frau Hermine

Leer . Botel ., & rina " . Beyen Sveberfehn , Kr . Aurich .

Junge , Schulfrei , sim 1. April ge
fucht . Jürgen Bensle ,
boldsbur .

Wohnungen

Sausgehilfin , erfahren und der
Ileb gesucht . Frau A. Bobe ,

Uttum , Pfarrhaus .
und zur Be¬

leuchtung von Nebenfcheunen be
nötigen , während in der Woh
nung elektrisches Licht vorhanden
tit . haben ihre Bezuasausweise
umgehend , spätestens bis zum 20 .
März , auf dem Landratsamt
Bimmer Nr . 16 , abzugeben . Diefe
Bezugsausweise verlieren ab 1.

April 1943 ihre Gültigkeit und
dürfen von den Betroleumbänd
lern nicht mehr beliefert werden .

Die Versorgung dieser Verbru
cher erfolgt in Form von Berech
tigungsscheinen , Aurich , den 11 .

März 1943. Der Landrat - Wirt
fchaftsamt .

- inj

und Waschmittel , Laut Anordnung Kreis Wittmund . Ahnebe von Süß
des Herrn Reichswirtschaftsmini
fters bzw . des Landeswirtschafts¬
amtes find Sammelbezugscheine
über Seife und Waschmittel nur
noch beim zuständigen Wirtscy fts¬
amt auszustellen . Sämtliche Ver¬
Laufsstellen des Kreises Leer ( mit
Ausnahme der in den Städten
Leer und Weener fowie auf
Borkum anfäffigen Einzelhandels
gefchäfte , fitr bie es bei der bis
herigen Regelung verbleibt )
haben daher künftig ble einge
nommenen Seifentartenabschnitte
und Einzelbezugscheine nicht mehr
bei ihrem Bürgermeister , sondern
beim Wirtschaftsamt des Kreises
Leer zum Umtausch in Sammel
bezugfcheine einzureichen . An¬
träge auf Sammelbezugscheine
find jeweils zum 1. und 15. eines
Monata beim Wirtschaftsamt tes
Kreises Leer , Abteilung Seife ,

Kaufgesuche

1943 gesucht . Frau Geiten , Anod Raufen laufend Dünger . geben Torf
Fernruf 3304 . in Tausch . Hinrich Meinen ,

Fräulein , zuverlässig für landw Schiffer , Sbeßerfehn Str . 240 .
Betrieb , Nähe Embens , zum 1 Gehde Meinen , Schiffer , Sveter . .
Mal gesucht . Schr , Angebote unt fehn Nr . 156 .

1415 an ble C28 . , Emben . Bwillingsfortwagen zu laufen ne
fucht , evtl . Yann einfis . Sport
wagen in Tausch gegeben werden .
Schriftl . Angebote unter Nr . 198
an die D28 . , Weener .

Wieg - Kindersportwagen zu laufen gesubt
Betten , Veenhuser -Kol . 26 .

und Garten in Aschendorf . Fahrrad -Anhänger zu taufen ges
fitcht Schriftl . Angebote unterMinuten von der Bahn , gegen 4
2 320 an die DTH . Leer .Bimmerwohnung in Leer ob . Um

gegend zu tauschen gesucht . Rot - Saubere Hausgehilfin , burchaus zu Motorrab , bis 200 Subitatm . zu

meyer , Fischhandlung , Aschendorf verlässig . zum 1. April od . später taufen gesucht , Schr . Angeb , vnt .

gesucht . Frau G. Diefen , Aurich 1416 an die OTB ., Emden .Sindenburgstraße 16.
Haus Eschen Damenfhreibtisch ed . Schreibfchrant ,

Wachmänner für befebte eftge g. erh . , mögl . bol , zu lauf . gef .

biete gesucht , Uniform Webr Schriftl . Angebote unter & 1414
an die D28 . , Emden ,machtverpflegung und Unterkunft

Sannoversches Gnshers 2flammig , mit Bratoft ,gestellt .wird
Wache und Schließ -Institut , zu taufen gesubt . Schrift ! Angrb .

unter 2 317 an die OTB ., Leer .G. m. b . . . Sannover , Hausmann
Straße 7. Fernruf 91768 . Tamenfahrrad , gut erb ., auch ohne

Freundt , Hansischter zum 1. April Ver . , zu kauf . gef Ang . erb . Fou
A. Bendis , Leer . Hindenburgftr . 30 .ober später gesucht . Kochen und

groß verstellbar ,Einmachen fann erlernt werden . Sonnenschirm ,
gut erhalten , für Garten undAuskunft bei Dorenbusch , Aurich ,

Fernruf 688 , oder Rewerts , Ferns Ballon , zu laufen gesucht Frau
Smibt Leer . Bremer Str . 61 .

ruf : Greetfiel 43 .

Film - Theater

1412

den in der Feldmart Wiegbolbe - 6 -Simmerwohnung , mit Sinterbaus

bur wildernden Sunben zum
Wir werden nach dieserOpfer .

Bekanntmachung die wildernben
Hunde erschießen oder durch un
fere Bevollmächtigten umlegen
lassen . Die Eigentümer der Hunde
werden baftbar gemacht . Wir Möbl . Bimmer in Leer oder Logon

weifen weiter darauf hin daß auf fofort gesucht Schr . Ang . unt

feine Hunde mit ins Gelände ge 8 310 an ble OTB . , Leer ,

nommen werden dürfen . Die Beeres Bimmer , in der Nähe von

Jagdpächter . Leer , Aurich , ob . Norden gesucht

Senatitation Abend . Nuf Bur - Schriftl . Angebote unter
Safe 49. Saite wieder 8um an die D28 . , Emben .

Deden empfohlen meine beiden 3immer , gut möbl ., au fofort ge

Sengste 1. den Svibenfuchshengst sucht . Schriftl . Angebote unter
21 187 at bie DTB . , Aurich ., ,Arnold 1778 , welcher im Ieb¬

ten Geröft vom ersten Jahr - Mabl Simmer von alleinstehender
gang 14 prämiierte Goblen lie Frau gesucht , Sche , Angeb , unter

ferte : 2 . den enorm flobigen 186 an die OTS . Aurich .

Brannen . 4mal orämtierten An - Simmer , freundl , möbl ., zu ver¬
geldbengst „ Oberft " 1857 . Ba - mieten . Schriftf . Angebote unter
ter : Prämtenbenaft . Othello " 182 an die DT8 . , Norden .

1765 . Mutter : die bekannte prä - Möhl . Bimmer , in oder bet Emben ,
miterte Sengftmuttersbute , , Toga " mögl . mit voller Verpflegung ,
29 230. „ Oberft " feta Bruder von in . Mann gesucht . Echr . Ang .
( Gote ) Sekam im letzten Jahr unt . 1409 an die D28 . , Emben .

bie la Nachzuchträmte . Deck - Mabl . Wohn - und Schlafzimmer ,
mit Kitche von Ehepaar , mit 11
fähr . Kind , in Emben gesucht .
Federbetten und Wäsche vorhand .
Schriftl . Angebote unter 1417 Junges Mädchen, zuverläffta , für
an die OT3 . , Emben , größeren landw . Saushalt gesucht .

Frau Neilto Fresemann Bunder¬
hee über Leer .Stellengesucho

geld : 80 wt . einschließlio Dec
antrag . Ein Bohlengelb wird
für 1944 geborene Fohlen nicht
erhoben Vorführung am Don
nerstag , dem 18. Märs , nach¬
mittags & Ubr . Gremo Tammen ,

bene

. . uog
und die luftigen Bagabunden .
Mit : Leo Slezat , Hans Moser

Tebl . fung . Mäbchen für Daushalt
und l . Landwirtsch . in der Nähe

von Leer zum 15. 4. oder 1 , 5 .
1943 gesucht , Schriftl . Angebote Capitol Theater . Emden .

unter 2 816 an die D28 . , Leer .
Sauswirtschaftslehrling folie eine

1. und Criginal Bat und Patakon .
Saustochter , möglichst zum
April gesucht . Frau Lene Goe Lichtspiele Schwarzer Bär " . Aurich .

mann Hobegafte bei Leer . Hern Montag bis Dienstag , 6. 30 uur :
Die Kellnerin Anna . Tas Schid

ruf : Leer 2278 . Mit : Fransfal einer Mutter ΣΗHerm . BrixBista King
17Wernice , Paul Dabit

Kulturfilm / Worbenschau Jugend

Sausgehilfin , erfahren und zuber - bat feinen Zutritt .

lässig , zum 15 , 3. oder später ge - Norber Lichtspiele . Norden . Spies

Bäckerei M. Aits , Leer . zeit Dienstag bis Donnerstag ,
Difra

Brunnenstraße . 18 Uhr : Weiße Wäsche " ,

Rinberl . Pflichtfahrmädchen au so steller : Harald Baulsen , Günther
Lüders . KarlaAlfred Maadfort oder 1. 4. 43 für meinen fl .

Brivathaushalt gesucht . 5 . B . Rud , Erita Gömte , Käthe Awing .

Luci Höflich . Kulturfilm , Deutsche
Goldenstein , Auguftfehn /Cldbg .

Schneiderin für einige Tage gesucht Wochenschau , Sugendliche nicht ant
gelaffen .Bu erfrag . Emden Douieste 7

waren . Im Bereich des Ernäh
rungsamtes Wittmund können
soweit der Vorrat reicht
ber Zeit vom 15. März bis 4
Avril 1943 je Kopf der ortsan¬
fäffigen Bevölkerung 125 Gramm
Süßwaren auf den Abschnitt St 35
der rosa und blauen Nährmittel¬
tarte Nr . 47 bezogen werden . Die

Abschnitte find bei der Ausgabe
von Süßwaren vom Einzelhänd¬
Ter abzutrennen , auf Bogen zu
10 X 10 = 100 Abschnitten auf
zufleben und spätestens bis zum Warnung ! Das Weiben von Silh
25 . April 1943 dem Ernährungs nern ist in meinem Garten bei Lehrstelle im Büro für meine Loch

fucht .ter gesucht . Pflichtfahr beendet .amt einzureichen , und zwar unter Strafe berboten , da ich sonst ge
gleichzeitiger Angabe der nach richtlich vorgehen werde . Stebo Heinrich Kleemann hrbove .

der lebten Meldung bereingetom Jansen , Blaggenburg 86 a . Stellung als Verkäuferin oder als
Bürobilfe für balbe Tage ge¬

menen Cüßwarenmenge und des
noch vorhandenen Bestandes . Die fucht . Schriftl . Angebote unter

Bestandsangabe , hat in Rilo : 2824 an die DT3 . Leer .

gramm Seimreiberbeit gefudt . Angebote

Chicant on y ese Walle 212 ,

Tiermark

au erfolgen , nicht in sind . April talbend , zu verkaufen
riegsgefangene fo Weine Eiller Alt Schwoon .



ramt enanzeigen

Geburten

Entfe -Jobanna . Die Geburt etner
gefunden Tochter seigen in bant¬
barer Freude an : Anna Mället ,

Ihre Berlobung eben befannt :
Ermi Remeis bea .
Oberfeldm . 1. Frm . 3 . Spra =
dom /Bünde (Westf . ) . Waffez¬
breite 188 , Oldeborg ( Difrsl . ) ,
ben 14. März 1943 .

Vermählungen

geb . Spiefer , Obergefr . Jobann Jure Kriegstranung
Müller . 3. 31. im Often . Beis
felde , ben 12 lära 1948 .

geben bes
fannt : Oberwachtmeifer Johann
Berdinand and Fran Greiden ,
seb . Danefas , St . -Sander , im
Mär 1949 .

Rriegstreuung geben Be
tannt : ngult Beibe und Fran
Rätbe . seb . Sagedorn . Wieleders
febr 1. Citfr . , 18. März 1943 .

ne wurde beute anfer an ge
boren . In großer Freude tier .
arzt Dr . Joh . Bruns , 81 . bre0.
Oberveterinär bei der ebrm . .
Elly Bruns geb . Stufenbrötet .
Logabirum , ben 12. Märe 1943 .

Wafer Adolf bat ein Brüderdhen
befommen , Wolfgang Albert .
Fran 3rmaard Blekner , geb .
Röienez 8. 8t .

Danksagungen

Arantenbaum 21. Gebruar babe ich fo viele
Norden , privat , Andr . Sleßner . Bewette freundlichen Gedenfens
Broßheide

Belan Elife , geb 6, 8. 49. Die
gindliche Geburt eines gefun
den Mädels seigen in dankbarer
Freude an : alle Rania . geb .
Terveet . Walter Rönig . Mut .
Stabsgeft . , Kriegsmarine . Emden .

Schillerstraße 4 .

erfabren , dah to bierdurch allen
meinen Danf ausfprechen möchte
für die freude , die fe mir das
mit gemacht baben . Leider ist es
mir nicht möglich . den Dant
verfönlich abanstatten , wie ich es
arfprünglich beabsichtigte . Ds .
med . Daniel , uri .

Belfer . geb 24. 2. 43. Die slfd . Da es mir nicht möglich in , lebem
liche Geburt eines gefunden und
fräftigen Stammbalters seigen
In dan barer Freude an : Bed¬
wig de Onan , oeb Jaeger , Gar¬

St . Goldat .zelt de Daan , 8.
Olterbure . Emben .

dankbarer Freude geben wir

einsein danten , foreche ichJu
Biermit allen , die mich an mei
nem 50185rigen Doftoriubiläum
burd Gildwfinice . Aufmerto
famfelten und @brungen erfreut
baben , meinen beralihen Dan

San . - Rat Dr . Berlyn .end .
Semfum .die Geburt unferes ersten Rin

des , eines gefunden Mädchens , Statt Rarten . Für die uns in to
befannt . Bir baben ihr ben Rae reidem Mabe erwielenen Aufs
men Gelbemarle Sonia gegeben .
Bannette Baumgarten ,
Banfien

seb .
Job . Baumgarten , B.

merffamfelsen anläßlich unferer
Soldenen Somsett denken wir

Andreassebt beralt .ellen
Fran ,Donen and geb . Dan

Detten . BreiliarathEmden ,
# rabe 87 .

8t bet etmer idr . Blaf -Batterie .
Emden , Bienbabnftr 30 . i . 81 .
Of - Bierorbur , 9. Märs 1948 .

Unser Junge bat ein Sonntagß - Bür die uns an unferes Vermäd
WalIchwefterben lung AufmerHomeerwiefenen

Felsen dantentrant loll es beißen . Elifabetb beralich .wir
Daßler , acb 300 , a. St . Rricas - nant Bebrens . Rea Bebrens .
entbindungs - beim Bans Letbe . geb . Mener . Emden . 1. Märs 1913 .

befommen .

born i Oldba . , Biomt . Gin - Statt Rartes . &ür die uns anläb
rid Dahler . 1. St . Rriegsmarine .
7. Mars 1945 .

Verlobungen

Bir baben uns verlobt :
Bernbard

Hch unferer Berlobung erwiefe .
banfenAufmertfamfeltenCR

wir berslich . Erna Delnie . Berto
hold Edarl . Oldenburg , Emden .
10. Mära 1943 .

@slib Bar Me ພະລ anlaßit unferer
Groenevelb AutoBermählung erwiefenen

recffamfeiten danfen wir bers
Hubolf Peters and Franhch.

Oftgroßefehn .Grete , geb Aden
den 12. Mära 1948 .

Voss .
Uffa tm einer Nachz . - b1. Gan

Ongenfiznover . 51 , brbove .
ImGrobwolder Straße 88 .

ara 1948

Emden , letumer Etr . 3 .
Denabrüd , Lüneburg ane
Ranada , b 11 Mars 1948 .

3mmer auf Genefung boffend .
erbieirea die Imeralichewir
Starbricht , daß nun auch unier

Heber Gobn . Bruder ,Better
Ecowager and Onfel , Befreiter

band be Buer
im Alter von beinabe 21 Jabrem

ben Folgen einer imeren
Verwundung , die er au 28. Ct¬

erbaltentober 1942 im Often
bat . 26. februar 19184m
Riga geftorben in . Er folgte let¬

leben Bruder ti nachHem
1½ Jabren .
In tiefem Schmers

tm

Pubmia de Beer and Gran
fowie Befowifter .

firbe

Barge , ben 12 März 1943
Bon letnem Oberleutnant
erhielten wir bie kimmerz
Nachricht , daß unfer in .

nigẞgeliebter . treuer einziger
Bohn mein unvergehliber , her
sensguter Vruber , unfer anhäng
licher , lieber Entel , Reffe and
Better , Gefreiter

Gerbard Sermann Dobljen
nach Gottes en am 8. 2 , 1943
in ben fdaveren Rämpfen hu
Often im blühenden Alter von
22 bren in treuefter Bflicht .
erfüllung gefallen ist . Wir wiffen
ibn geborgen in Gottes Band .
3n tefer , stiller Trauer

Albrecht Boblfen und Fran
Selene geb . Lieutenant , Gl
friede Bohlfen .

Trauerfeier Sonntag , 21 . März
1943 , 14 . 30 br , in der inte zu
Detern , wozu wir berzlich einladen

Oftwarfingsfebn , März 1943 .
Bon feinem Oberleutnant
erbielten wir die teftran .

rige Marbricht , daß mein Heber .
unvergeßlicher Sohn , mmier lie¬
ber Bruder , Schwager . Onfel ,
Gefreiter und Bordfunter

BON
Arnold Oltendorf

Blüthenden Alter 19
Jabren den Fliegertoo Barb . Cr
folate feinem Bruder , der im
Often den beldentod land .
In Hefer Trauer

Bran 6 . Oftendorf Wwe , nd
afle Angehörigen .

und

Loga , Beez ,
den 12 März 1943 .

Statt Rarien , Es wurde
Aur traurigen Gewißheit .

bab mein innigftgeliebtes . bero
sensguter Mann . unfer Hebes
Gobn , mein lieber Schwieger
loba , anier allzeit frober Bru
dez , Echwager , Onfel , effe und
Better . Obergefreiter

Johann Beelborg
Inbaber der Oftmedaille and
des Kriegsverdienftizenses h
Schwertern . Im Alter DON 80
Jabren nach furzer , gindlicher
Cbesett den beldentod gefunden
bat . Er wurde am 20. februar
1948 Im Often von feinen Rame
taden beftattet .
In Mller Tranes

Mararet Weelbors , geb . Mich
der , Bernhard Weelborg und
Grau , Fran 6 . Nichter we .
und die nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 28. Mära .
10 115r , in der reform . &ische
zu Loga .
Mit der Familie tranern

Betriebsführer und Befolge
Ihaft der da . Germ . Warfina .
Peer .

Hamburg , An der Bers
bindungsbaba 2, Torgau ,

Gindenburgring 7 .
Wir erhielten die Heftraurige
Nachricht , bak mater dinatges
Gobn , ftud dem .

Geinrich ( beins ) Uffen
Leutnant und Kompanie fibrer

einem Grenad . Regt . Obet .
des 63 . , Inb . des . 8. 2.
RL. , des 83 - F - Abzeichens in
Gold , Im Alter von 28 % Jabren

elnem Bereitstellungsraum
inmitten leiner betSoldaten
Beningrad gefallen ist . Er wurde
auf einem Ebrenfriedhof
Nube gebettet . Sein Leben war
Gorge um die Jugend und feine
Goldaten . Geliebt und ander¬
geffen .
In Helftem Schmers

Zur

feine Eltern Daniel . Uffen
and Frau , feine Braut nge
borg Blas and alle Ange
börigen

Odenbaulen , I. St . Lan
gendamm 6. Barel ( Dldb . ) ,
Bunderhee , 2. Mars 1918 ,

lomerenJa den Abwebrs
fämpfen im Often fel am 17 .
Januar mein innigftgeltebtet ,
unvergeblieber Mann , meines
Rindes Hebevoller Bater ,
fer lieber Goon , Sowiegerfobn .
Bruder , Sowager , Neffe und
Onfel , Pebrer

>

rich Jobannes Olari Dierfb
Leutnant in einer Rebelwerfer¬
Abteilung , im Alter DON
Jabren . Auf einem Oeldenfried¬
buf im Often fand letne lette
Stubeftätte .
In stiller Trenez

Alide Dierts , geb . Roets , a .
milie Klaus Dierto , tamilie
Qarm Roets .

Dit der Familie trauern

Terbeide und Oftrhander¬
febn , den 12. Mära 1948 .
Bon feinem Oberarzt er¬

bielten wir die tieftraurige
Nachricht , daß mein Iteber . her¬
sensguter Mann , meiner beiden
Kinder treuforgender Rater .
mein Heber , treuer Sohn . Schwie
aerfohn . Bruder . Schwager .
Dufel und Better . 17ffa .

Johann Enbrier
Inbaber des . R. 2. RI . , bes
Verwundetenabzeichens and der
Oftmedaille , in feinem 83 e
bensiabre nach Gottes illen
an den folgen einer im Kamot
an der Oftfront erlittenen fchwe¬
Ten Verwundung am 20. e .
bruar 1913 geftorben 1 . Er ift
am 22 Februar mit allen mill¬
thrlichen Ehren im Beifein bee
Ariegspfarrers auf einem deut¬
Iden Deldenfriedhof Beerdigt .
Auch er cab fein Leben für Füh
zer , Boll und Vaterland .
In unfagbarem Schmera

Germine Enhulen , geb . Buk ,
und Kinder Erna n . Elfriede .
Bitme verbina Enhnien als

Mutter , Germann Buk and
Fren afs Echwiegereltern
fowie alle Angehöriges .

Trauerfeier Freitag , 19. Mrs .
nachmittage 2 Uhr . In der Kirche
on Botsbaufen , 100 &u wir alle
berzlich einladen .

Neufchoo , 11. März 1918 .
Dur ein tragisches Me
Ibid wurde mein lieber

Mann unfer Heber , trenforgen¬
der Bater and Chwiegervatez ,

mein guter Sohn , unfer Heber
Pruder Schwager , Onfel and
Better , Interoffizier

Diedrich Frerich Tiefmenn
Inbaber des . II 1911/18 .
tm Alter von 45 Jahren plöglich
auß unferer Mitte geriffen . Aurb
e sab fein Leben für Deutsch¬
lands Brethett und Zukunft .
In Hefer Trauer

edine Diefmann . arb . Schn .
Aer , and Angehörige .

Die Beerdianna fand unter mi .

Mtärifden Ehren auf dem Fried .
Sof in Blomberg statt .

Emden (Siedlunal . Enderweg 27 .
Leer , den 14. März 1943 .

@tatt jeder befonderen Wittel

Inng , Deute abend verfchieb nach
turses , heftiger ranfbeit unfere
bethgeliebte Tochter . Schwester ,

Enfelin , Mihte und une
Antie Lorenz

tre rem 8. Lebensjahre . Hari
und Ichwer trifft und diefer

Schlag , da erft vor 5 Tagen thr
geliebtes Brüderchen Johann ihr
in die Ewig eit poranging .
In unfagbarem Schmers

Jolef Lorenz and Frau Anni .
Kinderundgeb . Mener

Sanna and Karla . Großeltern
und die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch 17. März ,

non der Friedhof8fapelle an der

Bolardusstraße . Trauerfeier
Stunde vorher .

Emden , en 12. März 1948 .

Statt Anfagens . Heute entschliet
meine liebefanft und rubig

&ran , unfere liebe , treuiorgende

Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
Schwester , Schwägerinmutier ,

and Tante
Grette Bengen

seb . Grievenburg
Im Alter von 60 Jahren .

Dieles bringen tiefbetrübten

Bersens sus Anzeige
BermannBengenMathias

Echröder unb rnu . geb

Janffen , Johann Bengen und

Gran , geb . Bauersfeld , Lean¬

der Bennen und Fran , geb .

Rampmann , Mathias Benaen

* * Frau , ack . Brider , Ser

mine Bennen . Seinrich Ben .
Beenefen undJohannGER,

bte nächsten Anachörigen
Beerdigung Mittwoch , 14 libr .

Dom Trauerbaufe . Schillerftr . 85 .

Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Dantiagungen

Allen , die uns in unferem
fo Hefen Peid ihre herz
liche Teilnahme anläblich

Lebrer und Rinder der Gale des Geldentodes unieres lieben

Odenbanien , Sobnes Beter erwiefen haben ,

danten auch im Namenmir
aller Angehörigen recht herzlich .

Bamilie Arndt . Echipper .6 .
Grimerfum , im Märs 1913 .

Südgeorgßiehn ,
den 9. März 1943 .

Bon feinem Rompanie
Mbres erhielten wir die icmera¬
fiche Nachricht , daß mein innigft¬
geliebtes Mann , meines Kindes
treuforgender Batez , unter lies
ber Sohn , Schwiegerlohn , Bru¬
ber , Schrager , Onfel , Neffe und
Better , der Gefrette in einem
Grenad . -Reat .

Ointi Irgens
Inbaber bes . A. 2. AL., and
der Ostmedaille , bei den schweren
Rämpfen um Weltfile -Buti am
2. Desember 1918 Im lter von
29 Jabren treuer Bilicht .
erfüllung den Beldentod land .
In Hefer Trauer

Frieda Jürgens , geb . Gee¬
Собиmann , and

Bamilie Jürgens , Bamille
Eeemians .

Gedächtnisfeier Sonntag , den 28 .
Mara , 10 11hr , in der Kirche zu
Bollen , WOLK wir alle beralich
einladen .

Stradbolt , den 11. Wlära 1913 .
Beute um 18 lbr enticlief nach
furger Rrantbeit plöglich und
unerwartet unfer Heber Bates ,
Schwiegervater , Großpates ,
Schwager und Dntel

Dirf Schilling
Im 78. Lebensjahre .
In Hefer Trauer

Jann Schilling and Fran , geb .
Stolle , Jakob Shilling und
Fran , geb Stolle , Enfelfinder
und alle Angehörigen

Wir banken allen bers ! ıb .

die nns anläblich des Gel¬
liebenbentodes unfered

Gefallenen ihre Teilnahme ei
Wächter , geb .mielen . rinia

Schwegmann , Uda und Maife .

Familien Jobann Wächter uno
Bermann Schwegmann , Auffig /

Emden , im Märs 1943 .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Beldentodes unferes geliebten
Sobnes und treuen Bruders .
Matrofen -Befreiter Enne Pe¬

witters , befundeten , forechen
unfern innigften Tant aus . Im
Namen aller Angehöriger Fa
milie Enne Peters . Bopens , den
9. März 1943 .

Sohnes

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid tore Liebe u .
inteilnahme an dem schme .

ren Berluit anläßlich des Gel¬
dentodes unferes heißgeliebten ,
unvergeblichen und
Bruders , Obergefreiter Wilhelm

fagenJevez , entgegenbrachten ,
wir . besonders Herrn Paftor
Cramer , Wolthulen . biefür
troftzeichen Worte , unfern tief¬
empfundenen Dant . Gerd Jever
mnd Fran , geb . Strömer , Ge .
schwister und alle Angehörigen .
Emden - Borffum , 10. Mära 1943

Allen , die uns in unferem
fo tiefen Reib ihre Liebe
und Anteilnahme an dem

schweren Berlufi anläßlich des
Seldentobes unieres über alles
geliebten einstgen Rindes , Bano
sertäger Weffel Gräffe , entgegen .
brachten , fprechen wir unfern
thefempfundenen Dant aus .
Peter Gräffe and ran , Steen
felderfehn , den 9. Mära 1943 .

für die vielen Beweife
berzlicher Teilnahme
dem ichweren Verluff an

lählich des Heldentodes unferes
lieben Jüngsten Sobnes , lebenss
froben Bruders , meines treuen
Freundes , Hinrich Jerems , fa¬
aen wir allen , befonders Derrn
Pastor Immer , unfern berzlich¬
hen Danf . Ginrich Jerems und
Familie , Anni Geifen als trene
Freundin . Emben Gilmarium .
6ilmariumer Straße 16 .

Für das tiefe Mitgefshl
Anteiland die innige

nabme anläßlich bes els
dentodes unferes unvergeblichen
Sobnes und Bruders , Oberaeit .
Gerd Bree , fagen wir allen ,
befonders Berrn Baftor Schmidt
für die troftreiben Worte , un¬
fern berzlichen Dank .
Dirf Bree . Nebmerfiel .

Bamilie

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläblich des

fchweren Berluftes meines Ite :
ben , teuren Sohnes a . Bruders ,
Offisier Bernbard Sinrichb .
entgegenbrachten mir

tiefempfundenenuniern Dant
ans . Im Namen aller Anae¬
börigen Fren Mientie Binrichs

Kinder .und Weftrbauderfehn ,
den 10. Mära 1948

todes

sprechen

Für die herzliche Antetle
nahme an unferem großen
Leid anläßlich des Gelden

meines so beibgeliebten
Mannes und liebevollen Vaters .
Obergefr . Bhilipp Feldmann .
fprechen wir unfern Hefempfun¬
benen Dank aus Jannette Felde
mann . geb . Veenhuis ,
und Angehörige . Böllenerfehn ,

den 10. März 1943 ,

Tochter

Allen , die uns in unferem
fchweren Peib an dem
berben Berluit anläßlich

des Belbentodes unferes einzigen
lieben unvergeßlichen Sohnes ,
Gefreiter Remmer Cassens , ihre

entgegen brachten ,Teilnahme
fprechen wir biermit , befonders
Herrn Bastor Meyer für feine
troftreichen Worte , unfern tiet .

aus .empfundenen Dank bers
mann Caffens unb Fran Mina ,
geb . Boß . Blomberg .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leto ibre Wiebe und
Anteilnahme an bem

Ichweren Berluft anläßlich des
Heldemodes meines berzens .
auten , mir unvergeblichen Man ,
nes , meines Windes liebevollen
Baters , unferes lieben Sohnes ,
Echwiegerfobnes , Gefretter Otto
Junfen Oltmanns . entgegen
brachten , fagen mir unfern tief¬
empfundenen Danf . Hena Olt
manns , geb . Kruie , and Sohn ,
Familien Oltmanns und Kruse .

Mitling - Mast , Mära 1948 .

Für die wohltuenden Beweise
Der Teilnahme anfäßlich bes Hin
scheidens unseres lieben Verstor
benen , Ronreftor i. R. Brechter

Peters , sage ich im Namen aller
Angehörigen , besonders Herrn
Pastor Janssen für seine trofts
reiden Worte , unseren berzlich
ften Dant . Abelheid Schirmer ,
geb Beters

Da es und nicht möglich ist ,
allen denen persönlich su dans
ten , die uns anläßlich des Heim¬
ganges unferes geliebten Söhn
chens , Jolf Jde , in so wohl .
tuender Weile ihre Liebe und
Teilnahme erwiesen baben , bit¬

ten wir , auf diefem Wege un¬
fern tiefen Dant entgegenzuneh
men . Bastor Addids und Frau .

Gillum , Mära 1943 .

Wir sprechen allen , bie uns
anläßlich des Helmganges met
ner leben Grou , unferer guten
Mutter und Großmutter ihre
Teilnahme erwiefen baben , un
fern beratichen Dank aus . & a -
milie B. Melcher , Aurich .

Für die vielen Beweise beiz
liber Teilnahme anläßlich des
Dinicheidens unserer lieben Loche

ter fagen wir allen unsern herz
lichen Danf . Familie M. Bur¬
mann Emben (Siedlung ) , ben
6 März 1943 .

Für die üřerous vielen Bes
weife herzlicher Teilnahme ans
läßlich des schweren Berlustes u
feces lieven Entschlajenen fagen

allen unieren herzlichstenwir
Dant . Im Namen aller Angehö
rigen Fran Emma Tentmana ,
geb . Soch , und Kinder , Emden ,
den 5. März 1943 .

Für die vielen Beweife bers
Hicher Teilnabme anläßlich des
Seimganges unieres lieben Ent¬
schlafenen fprechen wir unfern
innigften Dank aus . Frau Jarg
Wiener Wwe , and Angehörige .
Emden .

Allen Dia meinem lieben
Mann und meiner Kinder Bas
ter , meinem leben Sohn . Ma¬
Ichinenwärter Sinrich Gerdes
Meger , daß lebte Gelett gaben ,
fagen wir . befonders dem
Marinesfaries für die troftrei¬
den Borte , unfern aufrichtig .
Ben Danf . Fran Etta Menet ,
aeb . Martens , Rinder und An
gebörige Gäsiliengroden , ben
5 Mara 1948

Statt Rarien . Für die unend¬
Hich wohltuende Teilnahme @38
unferer Trauer um unseren in¬
nigftgeliebten Sohn und Bruder
Günter danfen wir von ganzem
Gerzen . Friedrich Divven nud
Brau Emma , geb . Beuerle Gers
bert Gioven . Aurich . D. März 1948 .

Allen , die uns anläßlich des
Seimaanges unferes Heben Ents
Ichlafenen ibre Teilnahme Pre
rolefen haben , lagen wir unfern
beralichsten Danf . Jafob Jante
Jen , Kinder und Angehörige .
Emden , den 8. Mära 1948 .

Statt Karten . Da es mir nich
möglich ist , jedem einzelnen für
bte Riebe und Anteilnahme
anlaßlich des nicheidens mei¬
nes lieben , unvergeblichen Soho
nes an danfen , möchte ich allen
bierdurch meinen tiefemp
fundenen Dant ausiprechen .
Fran Wilhelmine Martichies
Wwe . fowie Angehörige . Emden .

Für die vielen Beweise bera
licher Anteilnahme anläblim
des Ablebens meiner lieben Frau .
unferez lieben , unvergeblichen
Mutter und Oma lagen 118
allen unfern beralichsten Dant .
Joh . Hermann Wiemers , Kine
der und alle Angehörigen . Ofte
großefebn , 5. März 1943 .

Statt Rarien . Für die vielen
Beweise berzlicher Teilnahme
anläßlich des Heimganges , mete
nes lieben Mannes , unferes
Heben Baters sprechen wir
im Namen aller Angehörigen
unfern aufrichtigen Dant aus .
Frau I . 9 . Dirks Wwe , geb .
Sinning , und Kinder . Veer , den
4. März 1943 .

Statt Karten . Für die vielen De¬
weise berslicher Teilnahme fo¬
wie für die troftreichen Worte
von Herrn Bastor Roffelinf an
lählich des Heimganges meines
lieben Mannes lage ich im Na¬
men aller Angehörigen meinen
aufrichtigen Dant . Frau Enge
Eilers , geb . Helmers . Neermoor
Kolonie .

Für die vielen Beweise berz¬
Htcher Teilnahme anläßlich des
Ginichetdens unferes lieben Ent¬
Iblaienen fagen wir allen , be¬
fonders Herrn Bastor Romann
für seine trostreichen Worte , uns
fern tiefempfundenen Danf . Im
Namen aller Angehörigen Wwe .
Wilhelmiene Süßen , geb . Höget .
Moordorf , den 8. Märs 1943 .

Für die vielen Beweise berz¬
ficher Teilnahme antäblich des
Geimganges unferer geliebten
Echwester fprechen wir allen una
fern tiefempfundenen Danf aus .
Im Namen der Geschwister Fran
Swanette Löffler , geb . Kroon .

Jemgum

Für die Beweise aufridtiger
Teilnahme anläßlich des vins
Scheidens meiner lieben Frau ,
unserer lieben Mutter , spreche ich

allen , insbesondere der Abord :

nung der Deutschen Reichsbahn ,
im Namen aller Angehörigen
meinen herzlichen Dant aus

Emden CirtHeinrich Tabber .
fenastraße 25 . im März 1943 .

Statt Rarten Allen , die uns
zum Tode unserer lieben fleinen

Regina Anneliefe ibre herzliche
Teilnahme erwielen baben , dan¬
fen wir beralihft . Alleri Stamm ,

a . 8t . im Felde , Echwauette
Diedmann . Stenfelderfeld , den
20 . februar 1913 ,

Für die herzliche Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes
meines Iteben , unvergeßlichen
Mannes , unferes lieben Sohnes
und Schwiegerfobnes Kapitän
Hermann Diefmann , fagen wir
unfern beralichen Dank . Im Nas
men aller Angehörigen Grou
Grete Dietmann , geb . Lammers .
Westrhauderfehn , März 1943 .

Allen , die uns in unferem
Helen Echmers ihre Liebe und
Anteilnahme anläblich des To¬

des meiner Heben Tochter , un¬

ferer Heben Schwefter erwiefen ,

fagen wir uniern innigften
Reemann undDanf . 3 . B

Kinder . Steenfelde . 12. Wära 1948 .

Für die vielen Beweise berz

Itcher Teilnahme anläßlich des
Sinscheidens unseres lieben Sob¬

nes und Bruders Johann spre :

chen wir unfern innigsten Dank

aus . Famille Diedr . Smidt ,

Breinermoor , den 12. März 1943 .

Statt Rarten . Für alle Liebe
und Güte , die unferer lieben
verstorbenen Mutter erwielen
wurde , danfen wir innigft im
Namen aller Angehörigen Ja .
milie Grube , Familie Dein .
Remels .

Gür die vielen Beweise bers¬
Bür die uns zu unserer Vermäb¬

Inng ermiefenen Aufmertfam fiber Teilnahme anläßlich des

fetten fagen wir allen unfern Sinfcheidens meines Heben Mano

berzlichen Dant . Geldwebel Geinnes und Baters lagen wir allen

undrich Wiele Grau Anna unfern berzlichen Dant . Fran

Wiese , geb . Welp Steenfelder Geeste Golb , geb . Kuiper . Beer .
Königsfamp 2 a , 11. März 1943 .febn , den 9. Wära 1943 .

Wir können noch sofort liefern :

Hechzucht Svalöfs

Adlerhafer

Hochzucht Svalöfs .

Siegeshafer

Hochzucht Heines

Silberhafer

Handelssaatgut

holl . Bigo -Gerste

Y . & B . Brons
Emden

Fernsprecher 2148/49 u . 2262 .

Capitol -Theater , Emden
Ab heute

bis einschließlich Donnerstag

Knox und

d' e instigen Vagabunden

Backegutundsparsam
mit

Döhler

Backfein
nach seitgemässen

Döhler Rezepten
nenn auch jetzt unser

Backpulver . Backfein
nicht immer zu haben ist
später wird es wieder une
begrenzt geliefert werden .

Rezepte hostenlos
durch

Lorenz Döhler Erfurt

Efasit

fasi

PUDER
Elasti - Puder , besonteu
Fußpflege hervorragend ge.
eignet , beseitigt übermäßige
Schweißentwicklung , wirat
engenehm hahlend und
desinfizierend . Er verhuiet
Blesen , Brennen u. Wend
laufen . Auch vorzüglich ge¬
eignet als Massage - und
Körperpuder .

1 Streudese RM - 73 . Nachfüllbeutel RM - 56
In Apotheken , Drogerien und Fachgeschäflen

TOGALWERK MONCHEN

Glättycin
Ein gutes Plegemittel

trouhe Haul v. eulgesprungene
Honde , besonders für Kinder

Glättycin

jetzt lose in Apotheken u. Drogerien
Bitte Flasche milbringen

Hersteller
WALTERHERTEL Hbg. -Wandsbek

KREWEL

Arzneimittel

Geschäftliches

Landwirt
Santerbfen , grüne boll . „ Mand

bolt " . eingetroffen .
fchaftliche Bezugs - und Ablaßge

Norden . Fernrunnossenschaft ,
Norden 2279 , Hagermarsch 30 .

Belgrebaraturen u . Nmarbeitunget
werden ab sofort nur noch Don
nerstags jeder Woche angenoms

Kürschneemen . M . Richiefche
meister , Leer Seisfelder Str . 6

Ver . c . e . .

Broide , emailliert , verloren . Ab
zugeben beigegen Belohnung
der OTB . , Leer .

Geldbörse , mit über 50 M. Inb .,
von Seifenhaus Dansa biz Me
Stadt in Leer von Soldatenfrav
am 12. 3. verloren . Bitte abzug
geg . Belohn , bei Frau Lay Neer
moor -Kolonie 108 , oder schriftl
Nachrich erbeten .

zu verkaufen

Fechtanzug . 8. erb . , mittl , Gr . , 4
Florettdegen mit 14 Rling . . zu
vertaufen . Schr . Angebote inter

1413 an die OTB . , Emden .

Singer -Nähmaschine , gebr . , au ver
fauf . Breis 40 , RM . Leer , Bold
mar -Allena - Str . 4 , unten rechte

Kinderwagen , m Gummibereifung
25 RM . , und Kinderbettstelle 2
NM . . zu verkaufen oder geger
Damenfahrrad zu bertanfchen :
Schriftl , Angebote unter 2 174
an die 023 . Wurich .

Kinderwagen au verfaufen . Brett

84 Rut Bogavisum , Wage 58 ,
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Folge 62 Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Aus ostfriesischen Sippen

otz . 89 Jahre alt wird am 17 . März Frau Maria Lip¬

sen , geborene Janssen , in Detern . Oma Lüpsen , die aus

Barge gebürtig ist , erfreut sich noch einer recht guten Gesunds
heit und liest täglich die Zeitung mit reger Aufgeschlossenheit

für das Zeitgeschehen . Sie ist schon seit mehreren Jahren Ur¬
großmutter .

89 Jahre alt wurde am 13 . März Witwe W. Zeemenn

in Oldersum . Zwölf Kindern gab Frau Zeemann das Les

ben , sie trägt das Goldene Ehrenzeichen der Deutschen Mutter .

Trok des hohen Alters versorgt die Hochbetagte , die vor zwane

zig Jahren ihren Gatten verlor , ihren Haushalt noch ohne

fremde Hilfe .
Der frühere Landwirt Beene Sanders in Großwolde

fonnte am 11. März in geistiger und förperlicher Frische seinen
87 . Girtstag feiern .

co werden Phosphorbrandbomben bekämpft !

) ( Die bei den englischen Luftangriffen u . a . verwendeten

Phosphor brandbomben sind mit einer phosphorhal¬

tigen Flüssigkeit gefüllt . die beim Aufschlag der Bombe ver
Sprigt und sich von selbst entzündet . Hierdurch entsteht zu

nächst eine starke Flammen - und Rauchentwicklung , so daß es

scheint , als ob jeder Löschversuch zwecklos wäre . Das ist aber
durchaus nicht der Fall , denn die Flammenwirkung geht sehr

schnell zurück, nachdem meist nur leicht brennbare Gegenstände
wie Gardinen , Vorhänge usw . in Brand gesetzt worden sind .

Darüber hinaus brennen nur noch die einzeln im Raum vers

Sprizten Fladen der Brandmasse mit kleiner Flamme weiter .

Jetzt ist der Augenblick gekommen . wo die Selbstschutzkräfte
ohne besondere Schwierigkeiten mit Luftschukhandsprize , Was

ser und Sand den Brand , löschen können . Wegen der starken

Berqualmuna muk dabei die Volksgasmaske oder ein anderer
behelfsmäßiger Atemschuk ( nasses Tuch !) benutzt werden .

Außerdem sollen möglichst rasch die Fenster geöffnet , notfalls

eine schlagen werden , damit der Qalm ahzieht .
Damit ist die erste Gefahr beseitigt . Da sich der Phosphor

aber , sobald er trocken wird , immer wieder von folhit enteins

det , muk der Raum auf etwa neu aufflammende Brände stäns

dia benbachtet werden , bis , die fekten . Enuren von Rhoenhor

durch Fachkräfte beseitiot find . Diese Fachkräfte muß der Luft¬

Schutmart bei seinem zuständigen Luftschutzrevier anfordern .

Borsicht beim Umgang mit Phosphor ! Denn Phosphor ist

giftig und verursacht Verbrennungen auf der Haut . Hat also
jemand phosphorhaltige Brandmasse auf die Haut bekommen .

was am Geruch oder im Dunkeln om Leuchten der betroffenen

Stelle zu merten ist . so muk die Masse unter Wasser mit

einem Stäbchen . dem Rücken eines Messers oder deral . abres

schabt werden . Nachher ist die Stelle mit warmem Wasser

gründlich abzuspülen und die Brandwund mit feuchten m

Schlägen fo lange zu behandeln . bis der Mrst endrtige Silfe
leistet . Mit der Brandmoe befpr ' kte Kleihungsstüde müssen
sofort ausgezogen und in Moffer aelegt werden .

Verein rieficher Stammbichüchter tant in Leer

otz . Im Saale der Rentrallichtintele fond am Sonnabend¬
nachmittag eine Mitaliederversammlung des Vereins frte
fischer Stammniehzuchter statt . Dr . Beekmann eröffnete

dieselbe mit furzen Begrüßunasworten , wobei er Professor
Wagener . Hannover . und Oberregierungsrat Dr . Peters .
Aurich , besonders willkommen hiek . Er ehrte sodann das An¬
Denken an zwei verstorben Mitalicher , die sich um den Merein
besondere Verdienste erworben haben , und zwar des Landess
ökonomierats Dr . Muharam . Bybolsum . und des früheren
Vorsitzenden Reint Janssen , Dam spolder . Dr . Beekmann sprach
dann über die Erwerbung des Viehhofes in Leer . Um einem
immer mehr wachsenden Kundenkreis Rechnung zu tragen .
habe man sich zu diesem Schritt entschlossen und habe damit
von Aurich Abschied nehmen müssen . Tierzuchtdireto Dr .
Köppe , Norden . sprach sodann in eingehenden Ausführun
gen über das Thema Umwelt , Leistung und Inzucht " . Der
Redner Schilderte furz den Werdenann des Rereins Ostfriest¬
scher Stammpiehzüchter in den letzten fünfzig Jahren , in denen
auf züchterischem Gebiet viel errungen worden ist . Nach Ause
führungen über die Fettverinrauna und die Seuchenbefämns
fung folgten Darlegungen über die Erfahrungen der Zucht .
Auch die Frage des geeigneten Futters wurde eingehend be
handelt und dabei auch die neuesten Erfahrungen berücksichttg .
Dr . Köppe schloß mit einem Hinweis auf den einzuhaltenden
Zuchtweg . Ueber die wissenschaftlichen und wirtschaftlichen
Grundlagen einer wirksamen bertus Bekämpfung beim Rinde
hielt Brofessor Dr . Wagener , Hannover , auf Grund seiner
reichen Erfahrungen , die er im Aus - und Inlande sammeln
fonnte , einen fesselnden Vortrag . Er schilderte die Bekämp
fungsmöglichkeiten der gefährlichen Seuche , für die es bisher
ein Allheilmittel nicht gibt , und kam dabei auch auf die im
Auslande üblichen Methoden zu sprechen . Beide Reder ernres
ten reichen Beifall . In seinem Schlußwort dankte der Vor¬
ikende den Rednern für ihre Ausführungen .
des sencheschten Vertalbere

/ Kennzeichnung von Kraftfahrzeusen Schwertriegsbes
schädigter . Um die Kraftfahrzeuge von Schwerkriegsbeschädig
ten für die anderen Verkehrsteilnehmer und die Polizei fennt
lich zu machen , hat sich eine Regelung als zweckmäßig erwiesen .
Nach einem Erlaß des Reichsverkehrsministers dürfen Kraft¬
fahrzeuge wehrdienstbeschädigter Körperbehinderter beim Par
fen und Halten durch ein gelbes Schild mit drei
schwarzen Punkten und einem Eisernen Kreuz
die Kraftfahrzeuge anderer Schwerkriegsbeschädigter durch ein
gelbes Schild mit drei schwarzen Buntten fenntlich gemacht
werden . Das Schild ist so anzubringen , daß es heim Fahren
entfernt oder von außen unsichtbar gemacht werben faun .

() Verfügungsrecht über Fernspreshgerät . Nach einer An
ordnung des Generalbevollmächtigten für berbilde Navid
tenmittel wird das Reichspostzentralamt ermächtigt , ut Deb
fung des frienswichtigen Bedarfs zu verlangen , daß Geräte file
Nebenstellenanlagen , die für friensmichtige Pwede nicht obet
nicht voll einnesekt find , an andere abgegeben werben .
In erster Linie werden von diesen Maßnahmen die Anlagen
stilloelegter Betriebe betroffen werden .

() Heimarbeiter meldepflichtig zur Reichsverteidigung . Zur Berorde
nung über die Meldung von Männern und Frauen für Aufgaben ber
Reichsverteidigung gibt der Generalbevollmächtigte für den Arbeits¬einsaz bekannt : Heimarbeiter sind im Sinne der Berordnung
als selbständige Berufstätige anzuschen . Sie unterliegen deshalb der Meldepflicht , wenn sie hierzu aufgerufen find .

otz . „ Kinderstuben " in Feld und Wald . Im „ Lenzing " ,
dem März , beginnen schon Feld und Wald sich zur großen Kinderstube zu verwandeln . Sasen und Kaninchen sezen
ihre ersten Jungen , d' e Wildgans brütet , auch der Kie .
big richtet sein schmuckloses Nest ein und sorgt für Nachwuchs ,der in den letzten Jahren erfreulich groß war , so lange diesenäußerst nüklichen Vogl das Verbot des Eiersammelns schüßt .
Von den Witterungsverhältnissen hängt das Durchkommen der
für die ganze Salenjagd des Jahres so wichtigen März .hasen ab . Naktalte Witterung können die kleinen Mümmel .
männer nicht vertragen , während ein trockener Frost ihnenweniger schadet . Zahlreich sind auch die Feinde der Jung¬hasen unter dem Raubzeug , vor allem Krähen und Elstern ,aber auch Iltisse , Wiesel , Hunde und Kazen stellen ihnen nach .Da muß der Jäger in seinem Revier sorgen . daß dieses Raub¬Beug furagehalten wird .

foo

Hitler -Jungen bei unserer Flafartillerie

Montag , ben 15 , a

Als Luftwaffenhelfer im Gau Weser -Ems eingefeßt / Nach der Ausbildungszeit wieder Schulunterricht
PK . Wieviel Seufzer besorgter Mutterherzen mögen

die Jungen , die als Luftwaffenhelfer bei der Flat eingesezt
wurden , begleitet haben ? Welch zweifelnde Fragen haben die
Väter sich gestellt , nachdem sie die Heranziehungsbescheide für
ihre Jungen ausgehändigt betamen ! Sollten ihre Sprößlinge
schon mit fünfzehn und sechzehn Jahren Soldaten werden ?
Würden sie den Eltern entfremdet werden ? Würde die schu
lische Ausbildung nun auf einmal unterbunden sein ?

Mehr als vierzehn Tage sind vergangen , da die Flatbatte
rien ihre Luftwaffenhelfer willkommen hießen und ihnen einen
Empfang bereiteten , der sofort das fameradschaftliche Verhält .
nis zwischen den Hitlerjungen und den alten Flafartilleristen
bestimmte . Stritten sich zu Beginn des Dienstes in der Brust
der jungen Luftwaffenhelfer zwei Gefühle : aus der Geborgen¬
heit der elterlichen Wohnung in eine ihnen völlig fremde Um
gebung versekt zu werden und die Begeisterung für alle mili .
tärischen Dinge , mit denen sie nun vertraut gemacht würden
und die sie als Angehörige eines luftgefährdeten Gebietes be
sonders interessierten , so überwog das letztere nach den ersten
Wochen des Einsakes in der Flatwaffe bei weitem . Unsere
Jungen sind unbändig stolz darauf , daß sie im Frontqau Weser¬
Ems als Helfer in der Luftverteidigung tätig sein dürfen .

Als wir an diesem Morgen eine schwere Flatbat .
terie im Vorfeld einer Stadt aufsuchten , bot sich unseren
Bliden ein ungewohntes Bild . Zwischen den Geschüßen , auf
einem kleinen Ererzierplak , sah man eine Gruppe von Jungen
unter Leitung eines Leutnants , Wehrübungen durchführen . Ste
waren in neue , qut sitzende Uniformen der Flieger - H3 . einges
fleidet . Wir sind mit unseren Sungen sehr zufrieden " . sagte
uns der Ausbildungskommandeur . Zuerst war vieles ein
wenig ungewohnt für Sie . Satten ihnen bisher überall hilfs .
bereite Arme zur Seite gestanden , so ist das bei uns im Augen¬
blid nicht minder der Fall . Nur daß unsere fameradschaftliche
Unterstützung und Hilfe auf das Ziel ausgerichtet ist , die Jun¬
gen allmählich zur Selbständigkeit zu erziehen . Zu diesem
Zwecke haben wir Offiziere und andere Ausbilder eingesetzt ,
die dank ihrer Erfahrungen , ihres zivilen Berufes viele sind
Lehrer und Studienräte und ihres Alters in der Lage sind ,
die Jungen richtig zu betreuen und sie in ihre Aufgaben ein¬
zuführen . An der Bereitwilligkeit und der Aufnahmebereit .
schaft , die die Luftwaffenhelfer während der Ausbildung an
den Tag legen . haben wir unsere helle Freude .

-

Unser Tagesablauf ist ungefähr so " , erklärt der
Leutnant , daß die Jungen in ihrer jekigen Ausbildung von
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr Dienst tun . In Instrut
tionsstunden und durch Uebungen an den Geräten merden fie
mit allen Einrichtungen der Fofwaffe bekannt gemacht , denn
zur richtigen Erfüllung der fin fie vorgesehenen Arbeiten müs
fen sie erst einmal einen Begriff von dem Zusammenspiel cüler
Kräfte im Ernstfall bekommen ."

Emden

Von eirem Laffua fiber ahren und retötet

otz . Am Sonnabendmittag gegen 11 . 30 Uhr wurde auf der
Wolthuser Landstraße in der Nähe der Schule der im
neunten Lebensiahre stehende Schüler Konrad van Laaten
von einem in Richtung Uphusen fahrenden Lastzug mit zwei
Anhängern überfahren und getötet . Der Unfall soll darauf
zurückzuführen sein , daß der Verunglückte sich an der Werbin .
dungsstange zwischen den beiden Anhängern des langsam fah .
renden Laftzuges zu schaffen machte , unter den zweiten An
hänger geriet und überfahren wurde . Den Lenker des Lasts
zuges , der den Unfall nicht bemerkte und bereits ermittelt
wurde , trifft - tein Verschulden . Diefer tragische Unglücksfall
sollte allen Kindern eine Warnung sein , sich nicht an Fahrs
zeugen auf der Straße zu schaffen zu machen .

otz . Ehrenvoller Auftrag für Musikdirektor Rudolf Müller .
Auf Einladung des Oberkommandos der Kriegsmarine unter¬
nahm Musikdirektor Rudolf Müller mit der Berliner Kam .
mersängerin Emmi Leisner , eine erfolgreiche Konzertreise
nach Ost - und Westpreußen .

otz . Emder Schülerinnen erfreuen Verwundete in Bad Wil
dungen . Unter der Leitung ihres Musikdirektors erfreuten die
Schülerinnen der Klassen 4 und 8 unserer Oberschule für
Mädchen , die sich zur Zeit in Bad Wildungen befindet , dort
untergebrachte Verwundete durch eine musikalische Feierstunde .
Ueber diese Veranstaltuna erschien in der dortigen Zeitung
nachfolgender Bericht : Die KLV . Lager Ital und Glüdauf
hatten am Montag die Verwundeten zu einer Veranstaltung
im Kurhaus eingeladen , die durch ausgesuchte und im ganzen
ausgezeichnete Darbietungen für die Zuhörer eine reine und
rechte Freude war . In bunter , aber wohldurchdachter Reihen .
folge wechselten ein - und mehrstimmige Volkslieder , Kanons ,
Duette mit Klavier - und Lautenbegleitung . Gedichte , Flöten¬
spiel ' und vierhändige Klavierstücke miteinander ab . Alles war
sehr sorgfältig eingeübt und mit echter Hingabe vorgetragen ,
die der Begabung und dem Eifer der Schülerinnen das beste
Zeugnis ausstellt . Besonders erfreulich waren die Tanzstücke
für Klavier zu vier Händen , die Duette mit Klavierbegleitung
und die mehrstimmigen Lieder , darunter vor allem All mein
Gedanken , die ich hab " und Die Blümelein sie schlafen " .
Mancher verwundete Soldat fand bestätigt , daß auch anspruchs¬
lofere Darbietungen , in der rechten Weise vorgebracht . wert¬
voll , willkommen und wirkungsvoll find ."

otz . Aritatämpfer spricht zur Jugend . Feldwebel Emil
Müller , der mehrere Jahre den Ember Mufit - und Spiel¬
mannszug führte , meilte am Sonnabendabend als Gast bei den

Jungen und Mädeln des hiesigen S3 . - Standortes , um ihnen
Den ben Taten der Männer unseres unvergleichlichen General .
feldmarschalls Rommel zu berichten . Nach herzlichen Begru¬
hungsworten durch Bannmädelführerin Luise Schmidt und

dem gemeinsam gelungenen Afrifalied gab Feldwebel Müller .
Der zwei Jahre dem Deutschen Afrikatorps angehörte und mti
den beiden Gijernen Kreuzen ausgezeichnet wurde , an Hand
einer Landarte und Aufzeichnungen zunächst einen genauen
Ueberblid über die dort geführten Kampfhandlungen . Ueber .
zeugend und vom eigenen inneren Dabeisein " getragen , ver
mittelte er feinen fungen Zuhörern weiter ein lebendiges Bild .
von den Taten unserer Afrikafämpfer . Seine Ausführungen
fanden bei der Jugend begeisterten Beifall . R . Bannführer
Badefen dankte dem Vortragenden und förderte die Jugend
auf , diesen Vorbildern nachzueifern und stets ihre Pflicht zu
erfüllen .

oth . NSB - Sort für Kinder werftätiger Mütter wird ein
gerichtet . Ab 1. April wird in der Großen Brückstrake , im ehes
maligen Kindergarten . Roter Stel " . ein NSB . - Hort
eingerichtet . Es werden dort in erster Linie Kinder im Alter
von sechs bis zwölf Jahren aufgenommen , deren Mütter in den
Arbeitsprozeß eingeschaltet sind . Der Hort ist von 8 bis 18
Uhr durchgehend geöffnet . Die Kinder werden mittags dort
verpflegt und erhalten vor und nachmittags Kaffee , so daß sie
lediglich Butterbrote mitzubtingen brauchen . Anmeldungen
nehmen die Hilfsstellenleiterinnen jeder Ortsgruppe während
der Sprechstunden entgegen , gleichfalls wird dort jede ge¬
wünschte Auskunft erteilt .

Wo Fla ' ariiller sten ftanten , füllen fekt an vielen Stellen
Luftwaffenheifer ihre Bläge cus . Tas ist das wichtigste Eis
gebnis des Jugende : ninges . Selbstredend werden die Lufts
waffenhelfer nur zu Aufaaben herangezogen , die ihrem
Alter und ihrer Veranlauna entsprechen . Da
stehen sie mit Kopfhörern in der Umwertung , arbeiten an gro¬
Ben Kartentischen und wissen , daß nun jeder einzelne von ihnen
ein wichtiges Rädchen in der großen Maschinerie unserer Luft
abwehr ist .

Die Jungen find für uns vollgültiger Ersak " . Saat der
Batteriechef . Die Flat arbeitet bekanntlich viel mit Zahlen ,
ihre Systeme find in gewissem Sinne höhere Mathematit . Die
Luftwaffenhelfer , die sich bisher in vier bis sechs Wochenstuns
den mit Mathematit beschäftigt haben , bringen für alles Rech
nerische eine Beweglichkeit und eine solch schnelle Auffassungs
gabe mit , wie wir das in dem Make bei älteren Soldaten gat
nicht erwarten fönnen ."

Inzwischen ist es Mittag geworden . Die Jungen eilen in
thre Unterkünfte , die etwas abseits liegen , aber durch das
große Hitler -Jugend - Abzeichen am Giebel leicht erkenntlich
find . Wir werfen einen Blid in die Unterkünfte , die bes
haglich und gemütlich eingerichtet sind . . . Selbst die Eltern , die
alles mit tritischen Augen betrachteten . hatten daran nichts
auszusehen " . läßt sich der Spieß " vernehmen . Aber unsere
Flakartilleristen haben den Jungen auch die besten Unterkünfte
in der Batterie zur Verfügung gestellt und sie selber ausgestal
tet . Das Verhältnis der Luftwaffenhelfer zu unseren alten
Soldaten ist wie das eines Vaters zu seinem Sohn . Das Essen
ist angekommen . Die Jungen hauen fräftig rein . Als sie zu
uns tamen , fahen viele recht blak aus " , bemerkt der Ausbilder .
Jetzt haben sie tote Baden bekommen und entwickeln einen
Mordsappetit .

, ,Gewiß war die Trennung vom Elternhaus in den ersten

Tagen sehr ungewohnt für uns " , erzählt uns ein Luftwaffen .
helfer . Da wir aber im vertrauten Kreis unserer alten Klusse

zusammenblieben . lebten wir uns sehr schnell ein . Unsere

Eltern fönnen uns besuchen , und wir werden , sobald die erste
Ausbildung abgeschlossen ist . regelmäßig Ausgana bekommen . "
Nach der Ausbildungszeit setzt dann auch der Schulunter

richt mit mindestens achtzehn Wochenstunden wieder ein .

Weltanschauliche Ausrichtuna . Wehrbetreuuna . Borträge und

auch gesundheitliche Ueberwachung , das alles liegt in den Hän
den , die um die Verantwortuna . die fte für die jungen Mens
schen tragen . missen . .

In den Flafbatterien bilden die Luftwaffenhelfer zwar eine

in sich geschlossene Gemeinschaft , doch im Ernstfall stehen ste fest

eingefügt in - das Nek unserer Flatverteidigung und tragen

durch ihre schnelle und genaue Arbeit wesentlich zu dem Erfolg
der Männer von den Geschützen bei .

Kriegsberichter Feltr Gervats .

otz . Bunter Nachmittag für unsere Seeleute . Die Deutsche

Arbeitsfront , Kreismaltung . Seeschiffahrt " . veranstaltet am

Mittwoch um 15 Uhr in Tivoli " für unsere Seeleute und

ihre Angehörigen einen Bunten Nachmittag der unter der

Losung Tanzende Freude " steht und Stunden der Ent
spannung verspricht . Die Eintrittstarten fönnen ab heute in

der Dienststelle . Am Delft 34 , Eingang Neptunstrake 19 , ab

geholt werden .

oth . Baubude völlig ausgebrannt . Im Neuen Binnen

hafen entstand in einer hölzernen Baubude Feuer . wodurch

diese vollständig ausbrannte . Da auch Arbeitskleidung in

den Flammen umfam , ist mehreren Gefolgschaftsmitgliedern
beträchtlicher Schaden erwachsen .

otz . Die Wasserschußpolizei meldet : eft genommen ein
Heizer , der einen Jugendlichen zu unzüchtigen Handlungen ver .

anlaßte . Eingebrochen wurde auf zwet fleineren Schiffen

im Hafen und Lebensmittel entwendet .

Aurich

otz . Noch einmal : Sperrt die Hühner ein ! Ein Leser sendet

uns folgende Zuschrift mit der Bitte um Veröffentlichung :

Wenn man im südlichen Teil des Kreiles Aurich

burch die Dörfer geht und sieht die mit Grün geschmüdten
Gräber auf den Friedhöfen von den Hühnern der

Nachbarn zerfragt und verschandelt , so stimmt einen das trau

rig . Auch Hunde richten durch ihr Herumstreifen an den Gras

bern Schaden an . Die Eigentümer der Hühner und Hunde

müßten doch einsehen , daß derartige Zustände auf der letzten
Ruhestätte der Menschen einfach unerhört sind ." Wir geben

biele Zeilen wieder und hoffen , daß . falls obige Angaben zue

treffen , hier Abhilfe geschaffen wird , denn das Weiden von

Sühnern auf fremden Grundstücken ist bekanntlich ab 1. Märs

polizeilich verboten und wird bestraft .

Beer

„ Europa und die Dzeane "

otz . Vor einer zahlreichen Hörerschaft sprach im Rathaus .

saale in Leer im Auftrage der Gesellschaft für Kunst und
Literatur der befannte Historifer Professor Herre , Berlin ,

über das Thema Europa und die Ozeane " . Der Vortragende
begann mit einer Ueberschau über das Europa des 15 . Jahr .

hunderts , das von einem ausschließlich tontinentalen Denten

beherrscht war . Erst als der Raum zu eng wurde , wurde der
foloniale Gedanke geweckt und der Ozean in das europäische

Bewußtsein einbezogen . Bon da an löften in verhältnismäßig
rascher Folge die Weltreiche einander ab . bis . schließlich Eng¬
land ein Weltreich aufbaute , das zuletzt völlig vom Gedanten
des Imperialismus , das heißt der englischen Machtpolitit uns

des englischen Welthandels beherrscht war . Auch die Vereinig

ten Staaten , ja , der gesamte Kontinent , war nach seiner Bes

siedlung durch die Europäer von rein tontinentalem Denken

beherrscht , um europäische Angelegenheiten fümmerte sich Ame¬
rifa bis etwa zur letzten Jahrhundertwende faum . Erst ats

man dort zu erkennen begann , daß das alte Europa sein Selbs

bewußtsein verlor und sich um die amerikanische Freundschaft
bemühte , begann auch in Amerika das ozeanische Denken , um

damit Europa stärker in das amerikanische Bewußtsein zu

bringen . Als England 1917 die Amerikaner zu Hilfe riet ,

steigerte sich das ozeanische Denken Amerikas zu einem Gefühl

gottgewollten Weltschiedsrichtertums . Dieses findet tett in

Roosevelt seinen ersten Vertretet . Redner zeichnete dann ein

Bild der von uns gewollten Weltordnung , die Einflüsse En

lands und Ameritas auf unserem Kontinent ' nicht dulden kann .

In einem fontinentalen Großlebensraum , zu dem auch Afrika

gehört , wird die Achse der tonangebende Herrscher sein . Pro¬
fessor Dr . Herre belegte seine Ausführungen mit geschichtlichen
Tatsachen und eröffnete durch seine Darstellung das Verständ

nis für die gegenwärtige Lage im Weltgeschehen .

otz . Generalversammlung des Zuchtstutenversicherungsver
eins . Unter dem Vorsitz von Direktor Rademacher , Breis
nermoor , hielt am Sonnabend der Zuchtstutenversicherungsver
ein Leer und Umgegend seine diesjährige Generalversamme
lung ab , in der unter anderem der Tätigkeitsbericht für das

Jahr 1942 erstattet wurde . Nach diesem Bericht ist die Mita

gliederzahl im Geschäftsjahre 1942 um 54 auf 710 Mitgliedes



geftiegen . Versichert waren em Schlusse des Jahres 985 Stuten .
Für die im Berichtsjahre gefallenen Stuten wurde eine Ents
Schädigung gezahl Die gesunde Grundlage des Vereins ge
mährleistet eine gute Weiterentwicklung . Der Beitrag von
eins vom Hundert bleibt weiterhin in Kraft .

otz Erster Seimabend . Die neugegründete Jugen ' truppe
der NS . - Frauenschaft Ortsgruppe Harderwpfenburge
Leer trifft sich zu ihrem ersten Heimabend am Dienstag die¬
scr Moche um 20 Uhr in der Mütterschule in der Brummel .
Burgstraße . Alle fungen Frauen und Mädchen der Ortsgruppe
find herzlich eingeladen .

Norden

otz . Im Schießen find es die besten Männer . Am Sonntag¬
nachmittag hielt die Gardefameradschaft Norden
im Hotel Deutsches Haus " ihre Jahreshauptversammlung ab .
auf der der Vorsitzende Lüdecke , nachdem der Gefallenen und
Verstorbenen gedacht war , einen umfassenden Ueberblick über
den Ablauf der Kriegsgeschehnisse im letzten Jahre gab . Be¬
sonders behandelte der Redner den Schicksalstampf im Osten .

nschließend erläuterte Kamerad Borchers in längeren
Ausführungen den vorliegenden Geschäftsbericht . Fast die ges
famte Tätigkeit der Kamera fchaft hat sich der Arbeit im Rah
men der Partei angepakt . Aus dem Schießbericht , den Kames
rad Baumann erstattete , war au entnehmen , daß die Garde¬
tameradschaft im Schießen innerhalb des Kreises Norden an
führender Stelle steht , wie viele Erfolge beweisen . An den en
d ' esem Jahre wiederum stattfindenden Schießmettkämpfen der
SA . wird sich auch die Gardekameradschaft beteiligen : Den Be¬
schluß der anregenden Tonung bildete ein Lichtbildervortra
des Parteigenossen 1 afffe , der besonders schöne Bilder
aus Ostfriesland zeigte .

otz . NSR . -Walter der Ortsgruppe Süderneuland tagen .
Amtsleiter Hillebrecht sprach über die kommenden Aufgaben
der NSV . , insbesondere über das Hilfswerk Mutter und
Find " , und über die Betreuung der Angehörigen der zur
Wehrmacht eingezogenen Männer .

otz . Zeitgemäß und gut fochen . Die NS - Frauenschaft / Deute
sches Frauenmerk führte in Berumerfehn einen Kochkurz
lehrgang durch . Unter Anleitung der Kreisabteilungsleiteren
Rolfswirtschaft und Sauswirtschaft wurden viele zeitgemäße
Gerichte hergestellt . Beim gemütlichen Beisammensein fcanten
sich die Frauen durch Kostvroben überzeugen , daß man mit
wenigen Mitteln schmackhafte und abwechslungsreiche Mahlzet
ten bereiten fann .

Wittmund

Nachotz . Bekanntmachungen , die Beachtung verdienen .
Pushana im Gitterkasten des Bürgermeisters Tamen in den
letzten Wochen wieder viele zum Teil wertvolle Fund¬
gegenstände zur Ablieferung , die von den Eigentümern
auf dem Polizeibüro in Empfang genommen werden können .
Singewiesen wird durch Mushang weiter auf die erst diefer
Tage in Kraft getretene Verordnung über das Verbot der An¬
mendung arienhaltiner Pflanzenshukmittel
bei blühenden Kulturpflanzen . Die Verordnung dient dem

Es wird verdunkelt von 18 . 30 bis 6 Uhr

Schuge unserer Bienenvölker . Da die Uebertretung schwere
Geld und Haftstrafen bringt , sollte fich jeder Gartenbesizer
mit dieser Verordnung vertraut machen .

an

otz . Ordnungsfinn nicht verlieren ! Aus gegebener Verans
laffung let darauf aufmerksam gemacht , daß das Abladen
von Schutt nur auf den dafür bestimmten Ablageplay
der Jeverschen Landstraße stattfinden darf , Abflußgräben und
dergleichen dürfen durch Schmutz und Asche keineswegs versstopft werden .

: : Neuharlingerfieler Fischer Ipenden vorbildlich . Die Fischer
aus Neuharlingerfiel stellten dem Winterhilfsmerk thre Ein .
fünfte aus mehreren Fängen zur Verfüguna , wasdie stattliche Summe von 2770 Reichsmart ausmacht . Die Lets
stung der Fischer muß um so höher gewertet werden , als derFischfang letzt im Kriege schwierig und gefahrvoll ist .

Das zeitgemäße Rezept der NS . -Frauenschaft
Kartoffelllöße . Ein Kilogramm Kartoffeln , Muskat ober MuskatErfaz , 100 Gramm Grieß , etwas Salz . Alle Kartoffeln durchdrehen ,mit Grieß und den Gewürzen gut verkneten . Mit angefeuchteten Hänben formt man Klöße und gibt sie in lochendes Salzwasser . Aufkochenund dann weiter ziehen lassen . Wenn die Klöße an die Oberfläche er¬Scheinen , sind fie gar .

Holle Rohn
Roman einer Frau aus der Zeit der großen deutschen Wende¬

VON WALTER SCHAEFER BRANDENBURG

47 ) Der andere sah auf und blickte ihm ins Gesicht . In seineHugen trat ein bestürzter , forschender , zweifelnder Ausdruck .Er vermochte nicht zu antworten und musterte starr feden Zugin dem wettergebräunten Antlik des Fragers ; dann hob fichplöglich seine Sand und packte mit hartem Griff den Arm desFremden .
, ,Wer wer find Sie ? Rasch , antworten Sie mir !Sind Sie Dr . Rohn ? "

ED

Bert trat einen Schritt zurüd . Irgend etwas troch falt anthn heran .
, ,Woher kennen Sie mich ? "
Der andere war erregt und machte eine schnelle Bewegungmit der Hand . „ Ich kenne ein Bild , das Ihnen aleicht . " Eratmete tief und schwef . So leben Sie also . Woher tommenSie ? Frau Holle glaubte 46
, ,Was ist mit Solle ? " prekte Bert hervor .
Der andere lächelte beruhigend . Nichts . Es geht ihr gut .Gestern sah ich ste , da wußte site nichts von Ihnen , nicht , daßSie leben , dak , Sie kommen würden ."
„ Meine Telegramme müssen verloren fein . Ich fandte ftean Holles Mutter in Stettin . Erst gestern abend erfuhr ichalles ."

Georg Lembach begriff . Er fah fich hastig um . Frau Hollewohnt nicht bei ihrem Ontel . Sie hat eine eigene Wohnung .Wir müssen sie schonen . Es fäme zu plöglich über sie . Kom¬men Sie mit mir . Dort drüben bin ich zu Hause . Dort können wir ungestört sprechen . "
Willenlos folgte , Bert . Nun saßen die beiden Männer einsander gegenüber . Mit eiligen Worten berichtete Georg Lembach , wie er und seine Freunde Anteil gehabt hätten an demSchicksal und dem Kampf der tapferen , fungen Frau . „ Nachdem Tode ihrer Mutter " , erzählte er . tam sie zu ihrem Onkel .Sie hörte von mir , hütete meine mutterlosen Kinder undmachte sich und ihrem Onkel durch diese Hilfe Feinde . Umden Onkel zu schonen , ging fie und nahm den Kampf alleinauf fich . Sie faufte ein fleines Geschäft , und wir haben ihrhelfen dürfen . Sie ist sehr tapfer , Ihre Frau , und so hat siees geschafft . Es war gut , daß sie nicht allein war , daß sie dasKind hatte . "
Zwei Augen starrten groß und weit den Sprecher an .Das Kind ? "

Ostfriesische Handballmeisterschaft noch ungeklärt
Tusog . Aurich/Kriegsmarine und Emder Turnverein/Kriegsmarine spielen wieder unentschiedenofz . In dem Entscheidungsspiel um die Handball -Kreismeisterschaftstanden sich auf neutralem Play in Beer TuSvg . /Kriegs .

marine Aurich und ETV . /Kriegsmarine Emden ges
genüber . Das Spiel endete abermals unentschieden , und zwar mit
10 : 10 Toren . Halbzeit 5 :5 . In der ersten Halbzeit war Aurich die
überlegene Mannschaft , da sie den starken Wind im Rücken hatte . Durch
gute Würfe des Ember Mittelstürmers konnten diese den 5 :2 - Vorsprung ,
Murichs bis zur Halbzeit wieder aufholen . Nach der Pause konnte Aurich
in den ersten zehn Minuten abermals einen Vorsprung von dret Toren
herausholen , aber dann kam Emden stark auf und spielte in den rest¬
lichen 20 Minuten tlar überlegen . Der Schiedsrichter war Leutnant
Dubau , Leer . Bei den Emdern zeichnete sich vor allen Dingen der
Mittelstürmer durch gute Würfe aus . Bei Aurich war ebenfalls derMittelstürmer ber beste Spieler .

BIL . Germania Leer Marine Leer 4 : 4 (2 : 2)
otz . Sonntag standen sich auf dem Sportplatz der Schiffsstamm

abteilung eine fombinierte Mannschaft des VfL . Leer und eine Ab¬
teilungsmannschaft der Marine in einem Fußball - Freund¬
fchaftsspiel gegenüber . Die Mannschaften lieferten sich ein faires
und schnelles Spiel . Das Endergebnis von 4 :4 entspricht vollkommen
den gezeigten Leistungen . Bei einigen Toren stand den Marinern aller¬
dings das Glück zur Seite ; denn zwei oder drei von den vier Treffern ,
die diese erzielten , hätten unbedingt vermieden werden müssen . In der
ersten Halbzeit hatten die Gastgeber den starken Bind im Rücken und
konnten daher das Spiel leicht überlegen gestalten . Nachdem sie in der
15. Minute das Führungstor erzielen konnten , glichen die VfL . ' er nach
weiteren zehn Minuten aus und konnten sogar kurz darauf mit 2 :1
in Führung gehen . Fünf Minuten vor Halbzeit kam die Marine noch
zu einem sehr billigen Treffer , der zu vermeiden war . Nach der Pause
war Germania die überlegene Mannschaft , doch wieder konnten die
Gastgeber überraschend mit 3 :2 in Führung gehen . Nachdem Leer bald
darauf ausglich , stellte die Marine den alt Abstand wieder her . Etwa
in der 35 . Minute der zweiten Halbzeit konnte Germania nochmals
ausgleichen . An diesem Ergebnis änderte sich froß starker Ueberlegen¬
heit des VfL . bis zum Schluß nichts mehr . Nach den gezeigten Let
ftungen zu urteilen , kann der Vfé . Germania in der nächsten Zeit
wieder eine starke Mannschaft stellen , mit der in den kommenden
Punktspielen gerechnet werden muß . Das Spiel wurde von Schieds¬
richter 88 o el mann , Heisfelde , sicher geleitet .

Osnabrück - Band gegen Bann Leer ausgefallen
otz . Das Handballspiel um die Gebletsmeisterschaft fiel

aus , da Osnabrüd am Sonnabend absagte .

Hallenfest des Hamburger Sportvereins
() Mit gutem Erfolg führte der Hamburger SV . am Sonntag

ein Hallenfest durch . Männer und Frauen bestritten je drei Wett¬
bewerbe , und zwar Hoch- und Weitsprung sowie Kugelstoßen . Bei den
Männern fiegte Lindemann (St . Georg ) im Hochsprung mit 1,83
Meter und im Weitsprung mit 6,75 Meter vor seinem Vereinskameraden
Lege mit 6,72 Meter . Das Kugelstoßen fiel mit 11,90 Meter an
Boß ( 1862 ) . Die Frauen lieferten sich besonders im Hochsprung
harte Kämpfe , aus denen schließlich Pinnau (HSB . ) mit 1,58 Meter ( !)
als Siegerin hervorging . Siebert (St . Georg ) wurde mit gleicher Lei¬
ftung zweite vor Westphal (St . Georg ) mit 1,53 Meter . Schwant ge¬
wann den Weitsprung mit 5,25 Meter vor Siemen (1862 ) mit 5,20
und Pinnau mit 5,01 Meter . Das Kugelstoßen sah Wicke mit 9,98

Unter dem Hoheitsadler
Norden . Ortsgruppe Süderneuland , Amt für Volkswohlfahrt . Bezts

maliger Verkauf von Volksgasmasken Dienstag von 15 bis 17 Uhr
in der Hilfsstelle Mutter und Kind " , Bahnhofstraße . JM .
Standort Norden . Dienstag 17 Uhr Führerinnenbesprechung im
Parteihaus .
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Leer . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Ortsgruppe Leer¬
Harderwyfenburg . Heimabend der Jugendgruppe Dienstag 20 Uhr ,
Mütterschule . Alle jungen Frauen und Mädchen sind eingeladen .
NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Veenhusen . Dienstag
19. 30 Uhr Gemeinschaftsabend bei Rottinghaus . Alle Blockleiterennen
müssen erscheinen wegen Besprechung mit der Kaffenleiterin , -
Marinegefolgschaft 1/381 Leer . Heute 17 . 30 Uhr Dienstappell beim
Rathaus . DJ . Fähnlein 2/381 Leer . Mittwoch 15 . 30 Uhr Jung¬
stammappell .

die Stirn . Dann nidte er still . lächelte gut und erhob sich .
Geine Hand legte sich auf Berts Schulter .

. . Sie ist sehr tapfer gewesen , Ihre Frau , das fagte ich Ihnen
schon . Als Sie damals fortgingen , wußte Frau Holle , dak ste
Mutter werden würde , daß Sie in der Fremde sein würden ,
wenn das Kind geboren werden würde . Den Gedanken daran
hat sie Ihnen nicht mit auf den Weg geben wollen . Darum
hat ste geschwiegen . Am Weihnachtstaae des Jahres 1931
wurde Ihr Sohn geboren . Herr Dr . Rohn . Bert heißt er wie
Sie . Wenige Wochen später starb Frau Holles Mutter . Da
fuhr Tante Nette nach Stettin . Ste verkauften das Haus und
famen mit dem Kinde hierher ."

Es war eine lange und erschütternde Stille im Raum nach
diesen Worten . Bert saß realos , das Geficht in beide Hände
vergraben , und der Mann Lembach achtete dies Schweigen ,
unter dem doch ein wilder Aufruhr tobte . Der Mann Lems
bach wartete in Geduld .

Als Bert dann endlich den Kopf hob , waren feine Augen
noch verstört . Aber ein kleines , unsicheres Lächeln wachte in
seinem Gesicht auf .

„ Ist er gesund der Junge ? "
Georg Lembach begegnete mit lachenden Augen dem Blick

des anderen . „ Sie dürfen auf ihn so stolz sein wie , auf seine
Mutter . Die behauptet , der kleine Bert hätte vieles von seis
nem Vater . Ich weiß das natürlich nicht genau . Aber Ihre
Augen , die hat er bestimmt .

In Berts Gesicht schoß eine rote Freude . „ Ich muß ihn
lehen ! "

Lembachs Hand blieb auf seiner Schulter und hielt ihn fest .
Sie bringen Ihrer Frau das Glück ins Haus , an das sie

nicht mehr zu glauben wagte . Es darf nicht fäh und plöglich
kommen , dieses Glück . Das tönnte zuviel für sie sein . "

Bert nickte , und dann gab er auf des Mannes Lembach vor¬
fichtig ablenkende Fragen ein hastiges Bild vom eigenen Schide
fal . Am Ende war er ruhig genug , mit dem anderen zu über
denken , was nun geschehen folle . Georg Lembach würde , so
beschlossen fie , allein mit Holle reden und sie so behutsam , als
es immer möglich sei , auf Berts Ankunft vorbereiten .

Gemeinsam verließen sie das Haus . Rasch , um nicht ges¬
Jehen zu werden , schritten sie die Straße hinunter und Holles
Wohnung entgegen . In einiger Entfernung von dem Ziel
blieb Bert allein zurück . Er drückte dem anderen die Hand ,
und nur seine Augen baten um Eile . Georg Lembach nickte
und schritt davon .

Im Laden traf er nur Solles Gehilfin . Mutter und Kind
seien im Garten , wurde ihm bedeutet . Dort fand er die junge
Frau , wie sie dem Spiel des fleinen Bert zuschaute . Sie hörte
ihn fommen und wandte ihm den Kopf zu , ein stilles Lächeln
in den Augen .

, ,Können Sie den Jungen ein Weilchen sich selbst überlas¬
len ? Ich hätte gern einige Kleinigkeiten mit Ihnen beredet ."

Holle nidte freundlich , sprach dem Kinde zu und ging mit
Georg Lembach ins Haus . Dort saßen sie einander gegenüber ,

Er Strich sich über und Solle wartete . Wieder spürte Lembad mit stiller Bee

Berts Gesicht war weiß wie ein Tuch . Seine Hände kramp¬ten sich um die Kante des Tisches . Georg Lembach er ,chraf .Dies Wort hätte ihm nicht so rasch entfahren dürfen . Derandere wußte ia nichts von dem Kinde .

Meter erfolgreich. Auf die Durchführung von Laufwettbewerben mußtmán aus räumlichen Gründen verzichten .

Fußball in den Gauen
Weser -Ems : Bremer SV . BfB . Komet 1 : 1 , Osnabrück 97gegen Schinkel 04 6 : 1.

Altona 93 0 :2 ; FC . St . PauliHamburg : Hamburger SV .
gegen Viktoria Hamburg 1 : 1 ; Eimsbüttel
gegen Komit 2 :4 .

Orpo 3 :0 ; St . Pauli

Blau - Weiß 2 : 1 ; Ten¬Berlin -Brandenburg : Berliner SV . 92
nis - Borussia Marathon 4 : 2 .

Sachsen : FC . Freital
gen VfB . Leipzig 1 :6 ; Tura VfB . Leipzig 5 :2 .

Niederrhein : Union Krefeld Fortuna Düsseldorf 0 :3 .
Württemberg : Sportfreunde Stuttgart Riders Stuttgart 1 : 2.

Dresdner SC . 1 :6 ; Wacker Leipzig ge¬
Guenag

Fernwettkämpfe der Schüßen
Die zweiten Fernwettkämpfe des Deutschen Schüßenverbande¬

im Winterhalbjahr 1942/43 finden in der Zeit vom 13 . März bis
zum 4 . April 1943 statt . Die Durchführung dieser Wettkämpeerfolgt für alle Waffenarten nach den Sportordnungen des DSchv .Es werden in erster Linie in Frage kommen : Gebrauchswaffe undSportwaffe KK . , Wehrmanngewehr , Scheibengewehr , Pistole und Wehi¬mannzinimerstußen . Die Vereine , Gemeinschaften und Wettkamp
gruppen , die die Fernwettkämpfe durchführen wollen , haben die für diebetr . Waffenart notwendigen Listen und Schußkarten beim Gau des
DSchV . in Bremen , Martinistraße la III . anzufordern . Der Kreis¬
schüßenführer hofft , daß die Beteiligung diesmal sehr rege wird .Munition ist hierfür zur Verfügung gestellt worden . Die Fernwett¬
fämpfe find eine Erprobung für die nun bald beginnenden Runden¬
und Meisterschaftskämpfe.

() Diesmal fiegen die Preßburger . Nach einem 3 :0 -Sieg über die
Slowakische Armee -Elf traf Kroatiens Fußballmeister Concordia Agram
in Preßburg gegen den Landesmeister des Vorjahres , SK . Preß¬
burg , an und mußte nach einer 2 :0 - Führung zur Pause noch eine
tnappe 2 :3 -Niederlage in Kauf nehmen . Arpas ( 2 ) und Pohradsky
schossen die Tore für die Sieger , während für Concordia , die zum
Schluß starke Ermüdungserscheinungen aufwies , Beda und Pavisa ere
folgreich waren .

() Kieler Korbballfieg im Dreistädtekampf . In Hamburg wurde
ein Dreistädte -Vergleichs ampf der Korbballspielerinnen Hamburgs ,
Lübecks und Kiels ausgetragen , den die Kielerinnen vor Ham
burg 1 und 2 sowie Lübeck gewannen . Beim Endspiel warteten die
Kielerinnen mit einem überraschenden 2 :1 -Sieg über Hamburg 1 auf ,
das durch den Deutschen Meister früherer Jahre , Eimsbütteler TB .,
vertreten wurde .

Bremer Kampfspielwoche vom 23. bis 29 . August . Die Bremer
Kampfspielwoche , an der alle Sportgemeinschaften des Sportkreises Bre
men beteiligt sind , ist nunmehr terminlich festgelegt worden . Sie findet
vom 23. bis 29. August in der Bremer Kampfbahn statt .

() Höffenwettkämpfe in Westerstede ausgeschrieben . Die Hössen¬
wettkämpfe 1943 sind ausgeschrieben und bringen wie alljährlich alte
Turner und Turnerinnen und die gesamten Sportler Oldenburgs
und Ostfrieslands in Westerstede zusammen . Die Jugend wird
sich in diesem Jahre ganz besonders zahlreich an diesen Wettkämpfen
beteiligen .

Was der Rundfunt am Dienstag bringt
Reichsprogramm . 16 bis 17 Uhr : Opernkonzert norddeutscher Bühnen .

17 . 15 bis 18 Uhr : Unterhaltsame Weisen . 18 bis 18 . 10 1hr : Das
neue Buch . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19. 20 b 20 Uhr :
Frontberichte und politische Sendungen . 20. 15 bis 21 ly : Volkss
weisen aus Böhmen und Mähren . 21 bis 22 Uhr : Auslese schöner
Schallplatten .

Deutschlandsender : 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Italienisch - spanische Knzert¬
musit . 20. 15 bis 21 Uhr : Bekannte Unterhaltungsweisen . 21 bis
22 Uhr : Eine Stunde für Dich .

Veranstaltungen der Woche
Aurich . Die Gaufilmstelle Aurich zeigt Dienstag 18. 30 Uhr in Brems

Garten den Tonfilm , ,Der Tanz mit dem Kaiser " . Jus
gendliche haben keinen Zutritt .

wunderung die tiefe gesammelte Ruhe und Kraft im Wesen
der jungen Frau . Er suchte nach einem Beginn und fühlte
unzufrieden die wachsende eigene Unsicherheit ,

Zögernd , dem fragenden und ein wenig verwunderten Blick
Solles ausweichend , hub er wie beiläufig zu sprechen an :

, ,Haben Sie eigentlich von den beiden Gefährten Ihres
Mannes wieder einmal gehört ? Mir fällt es eben ein , weil
ich von ihnen las . "

Holles Mund war herb geschlossen ; thr Gesicht hatte , fett
einen abwehrenden und dennoch gespannten Ausdruck .

Ich habe nichts mehr von Balk und Lundt gehört " . Jagte
fte nach kurzem Schweigen . Was war es , was Sie gelesen
haben ? "

Lembach sah auf seine Hände . „ Es ist schon eine Weile
her , und ich wagte nicht , mit Ihnen darüber zu sprechen , um
nicht zur Unzeit Hoffnungen zu wecken . " Da Holle eine hastige
Bewegung machte , sprach er rasch weiter . Ja , die beiden müss
sen doch wohl irgend einen Verdacht gehabt haben , damals .
Ihrem Manne sind ja schon vor Beginn der Expedition in
Deutschland durch russische Agenten viele Schwierigkeiten ge =
macht worden . Es hat sich dann offenbar herausgestellt , dak
man der Erpedition auf ihrem Marsch in Persien , unmittelbar
an der russischen Grenze , auf der Spur geblieben ist . Balt hat
später über seine Beobachtungen ausführlich berichtet ."

Solle hielt die Hände fest ineinander gepreßt . Sie atmete
schnell . Von all dem hab ich nichts gelesen . Was wissen
Sie noch ? "

Georg Lembach zwang sich zur Ruhe , da er die forschenden
Mugen der jungen Frau spürte . Rußland sah seine eigenen
Interessen durch das deutsche Unternehmen bedroht . Man
fürchtete aber wohl nur Ihren Mann , dessen Fähigkeiten nicht
unbekannt geblieben waren . Und man rechnete ganz richtig ,
wenn man annahm . daß der Gefahr die Spike abgebrochen
sein würde , wenn der Führer der Erpedition verschwand .
Dabei hat man auf russischer Seite " Lembachs Worte
tamen fegt zögernd , , nicht einmal an das äußerste Mittel
gedacht

Zwei Hände legten sich schwer auf den Arm des Mannes ,
zwei zitternde Hände . Und die Lippen , die bluileer waren ,
fragten in fliegender Hast :

Lembach , Sie wissen mehr ! Reden Sie ! Foltern Sie
mich nicht .

Der Mann nahm die beiden Hände der Frau in die feinen
und hielt sie fest . Ruhig und hell sah er ihr in die Augen .

. . Solle , liebe Frau Holle . Sie waren uns allen ein Vor
bild und so tapfer im Unglüd . Ich weiß bestimmt , Sie wür
den tapfer sein können auch im Glück , nicht wahr ? "

„ Lembach !" Ein atemloser Aufschrei war das . Der Blid
der Frau flackerte , ihre Gestalt zitterte und bebte .

Lembach , was ift ? "
Noch immer hielt der Mann die beiden Hände . Ganz fest

hielt er fie . Tapfer sein . Frau Holle ! Sie dürfen sich nicht
so erregen und mir nachher womöglich frant werden , jekt , da
vielleicht Soffnung ist . " ortsegung folgt . )
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